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für Kinder
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Das Lebendige Handwerk im FVV
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Liebe Eichgrabnerinnen und 
Eichgrabner,
liebe Freundinnen, Freunde 
und Gäste des FVV!

Wenn ich mich im eigenen 
Garten so umsehe, dann sieht 
es heuer nach einem starken 
Obstjahr aus. Die Obstbäume 
haben im Frühjahr kräftig ge-
blüht und von späten Frost-
ereignissen sind wir hier im 
Wienerwald auch verschont 
geblieben. Erntefrisches Obst 
und Gemüse aus dem eigenen 
Garten sind für mich der Inbe-
griff der Nachhaltigkeit. Dass 
viele Obst- und Gemüsesor-
ten zur gleichen Zeit reif wer-
den, ist durchaus herausfor-
dernd, wenn es dann um Ernte 
und Verarbeitung geht. Der 
Eichgrabner „Verein Alte Gärt-
nerei“ bietet gerade hinsicht-
lich Verarbeitung von eigenem 
Obst und Gemüse immer wie-
der informative Veranstaltun-
gen an, teilweise zum aktiven 
Mitmachen. Einschlägige In-
formationen und Veranstal-
tungshinweise finden sich auf 
www.alte-gartnerei.org. 

Wie jedes Jahr sind wir vom 
FVV wieder mit einer Groß-
veranstaltung der Extraklas-
se so richtig in den Frühling 
gestartet. Das Wetter hätte 
zur diesjährigen Maibaum-
feier beim Fuhrwerkerhaus 
besser nicht sein können und 
der Zustrom war wieder ge-
waltig. Die Maibaumfeier des 
Jahres 2024 hält den einsa-
men Rekord, was die Anzahl 
von Besucherinnen und Be-
suchern angeht. Alle sind wir 
uns einig, dass wir bis dato 
noch nie zuvor von so vie-
len Gäste besucht wurden. 
Wenn ich die Maibaumfeier 
2024 mit einer einzelnen Zahl 
charakterisieren sollte, dann 

lautet diese 72. Warum? Wir 
hatten insgesamt 72 Kinder, 
die sich dieses Jahr offiziell 
beim Maibaumklettern ange-
meldet haben und die in den 
verschiedenen Altersgruppen 
um die Wette geklettert sind. 
Und das freut mich deshalb 
ganz besonders, weil wir da-
mit einem unserer Ziele des 
FVV wieder ein Stück näher-
gekommen sind: Wir wollen 
als ehrenamtliche Betreiber 
des Fuhrwerkerhauses eine 
Institution für alle Eichgrabner 
sein. Für Jung und Alt, für alt-
eingesessen und neu zuge-
zogen, für Einheimische und 
Gäste aus der Region.

Ich möchte mich natürlich 
auch in diesem Jahr namens 
des gesamten Teams für die 
freundliche Unterstützung der 
„Prinz von und zu Liechtens-
tein‘schen Forst- und Guts-
verwaltung“ bedanken, die 
uns wieder kostenlos zwei 
Bäume zur Verfügung ge-
stellt hat. Das Reisig für die 
Kränze hat uns die Christ-
baumkultur Familie Pfeiffer 
kostenlos überlassen. Be-

danken möchten wir uns 
auch bei Rudi Kiebl und den 
Mitarbeitern vom Bauhof der 
Marktgemeinde Eichgraben, 
die beim Umschneiden und 
beim Transport der Bäume 
zum Fuhrwerkerhaus tatkräf-
tig mitgeholfen haben. Unser 
Dank gilt weiters den Sanitä-
tern der Rettungsstelle Eich-
graben sowie Martin Hölzl, 
die gemeinsam beim Mai-
baumklettern für die gebote-
ne Sicherheit gesorgt haben.

Im April fand im Fuhrwerker-
haus turnusmäßig die jähr-
liche Generalversammlung 
des FVV statt. Vorstand und 
Kassier haben im Detail über 
das vergangene Jahr 2023 
berichtet und einen Ausblick 
über die geplanten Aktivitäten 
des Jahres 2024 gegeben. 
Transparenz und wirtschaft-
liche Nachvollziehbarkeit für 
alles, was wir als Betreiber 
des Fuhrwerkerhauses übers 
Jahr entscheiden, sind uns 
besonders wichtig. Ich den-
ke, sagen zu dürfen, dass wir 
als Verein allgemein großes 
Vertrauen genießen und das 

wollen wir uns auch für die 
Zukunft erhalten. Vertrau-
en bekommt man nicht ge-
schenkt, das muss man sich 
verdienen.

Damit bleibt mir nur noch, 
Euch allen einen schönen 
Sommer zu wünschen. Ver-
bringt ein paar erholsame 
Urlaubstage – egal ob da-
heim auf dem Balkon oder im 
Garten, ob auf Urlaub in Ös-
terreich oder vielleicht doch 
irgendwo am Strand mit Blick 
aufs Meer. Wir grüßen alle 
Eichgrabnerinnen und Eich-
grabner, alle Mitglieder und 
Freunde des FVV und alle Eh-
renamtlichen beim FVV!

Auf ein Wiedersehen im 
wahrsten Sinne des Wortes 
freut sich,

Harald Frühauf
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Unser
Wienerwaldmuseum
aktiv, lebendig

3032 Eichgraben, Hauptstraße 17
Tel. 02773/46904, Fax: 02773/46904-14

Internet: www.wienerwaldmuseum.at
E-Mail: info@wienerwaldmuseum.at

Sekretariat: Mi-Do 8-11 Uhr

Das Museum mit dem Kulturtreff
im Fuhrwerkerhaus bietet:

WIENERWALD-MUSEUM
Geologie - Mineralogie - Rohstoffe  (Ziegel)

Ur- und Frühgeschichte - Mittelalter
KU ST - Höhle der Sinne

VOLKSKUNDLICHE SAMMLUNG
Historische Ortsgeschichte und 

Stätte der Erinnerung

LEBENDIGES HANDWERK 
IM STADEL
April - September

jeden letzten Sonntag im Monat 
von 14 - 17 Uhr

Filzerin, Handschuhmacher, Korbflechter,
      Messermacher, Münzpräger, Schmied,

       Schneiderin, Schuster, Tischler, Töpferin,
Weberin, Zimmermann 

führen an alten Werkzeugen ihr Handwerk vor.
Begleitend: Bücherfundgrube
-Bücher-Bilder-Schallplatten- 

mit monatlich wechselndem Angebot.

FREILICHTMUSEUM
Landwirtschaftliche Geräte
Kohlenmeiler, Römergrab

ÖFFNUNGSZEITEN

Mittwoch 8 - 12 Uhr
Donnerstag 8 - 12 Uhr
Samstag und Feiertag 14 - 17 Uhr
Sonntag 10 - 12 Uhr 

14 - 17 Uhr
Sondertermine laut Vereinbarung
Für Gruppen nach Vereinbarung. 
Räume für Lehrveranstaltungen sind  vorhanden.

PREISE
Erwachsene € 4,00
Schüler, Präsenz- und Zivildiener
Studenten (m. Ausweis) € 2,50
Senioren bereits ab 55 Jahren (m. Ausweis)    € 2,50
Familienkarte mit Familienpass                      € 7,00
Gruppen ab 10 Personen (je Person)              € 3,00
Schulgruppen (je Person)                               € 1,50
Kinder bis 6 Jahre     freier Eintritt
mit NÖ-Card      freier Eintritt

Vorführungen im Lebendigen Handwerk 
zusätzlich: Erwachs. u. Kinder € 2,00/1,00
Sonderführungen für Gruppen € 18,00
Ermäßigung mit Familienpass und AK-NÖ Karte
 
                                    
                      
  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Kohlenmeiler, römerzeitliches Hügelgrab

Wir sind NÖ-CARD-Partner. 
Wir verlängern Ihre NÖ-CARD.

WIENERWALDMUSEUM

Tel.: 02773-46 904

Sekretariat: Mi. u. Do. 8:00-12:00 Uhr

Mittwoch	 8:00-12:00 Uhr
Donnerstag	 8:00-12:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage 	 13:30- 17:30 Uhr

Erwachsene	 €  5,00

Erwachsene	 €  5,00

Schüler, Studenten, Senioren (mit Ausweis)	 €  3,00

Familien mit Familien-, Oma-/Opapass	 €  8,00

Gruppen ab 10 Personen (pro Person)	 €  3,00

Schulgruppen (pro Person)	 €  1,50

Sonderführungen – Gruppen ab 10 Pers.	 € 20,00

Sonderführungen – Gr. bis 10 Pers./pro Pers.	 €  2,00

Kinder bis 6 Jahre	 Eintritt frei

NÖ-Card-Inhaber 	 Eintritt frei

Sonderausstellung	 Spende
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch
FVV Eichgraben

Vereinbarung.

Rückblick Maibaumfeier – Seiten 8/9
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Täglich frisches Gebäck, auch an Sonn- und Feiertagen!
Mehlspeisen aller Art, gerne nehmen wir auch Ihre Bestellung
für Ihr persönliches Fest (Taufe, Geburtstag, Hochzeit...) entgegen.

Rothwangl
...die Bäckerei in Eichgraben...

Hauptstraße 81, 3032 Eichgraben, Tel: 02773/42304, Fax: 02773/42690
Unsere Öffnungszeiten: Mo - Fr: 6 -18 h, Sa: 6 -12 h, So & Feiertag: 7-11h
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FVV aktiv FVV aktiv

Eichgrös einsame Gedanken – 
über das Generationenverbindende
Die Plakate im Ort haben es ja schon 
Wochen davor angekündigt: Am 
1. Mai findet im und um das Fuhr-
werkerhaus wieder die traditionelle 
Maibaumfeier statt.

Meine Neugier war geweckt und so 
habe ich mich dann inmitten gut ge-
launter Gäste unters feiernde Volk 
gemischt. Was ich erlebt habe, hat 
mir richtig große Freude bereitet. 
Zwischen den altbekannten Gästen 
aus Eichgraben und Umgebung und 
den fleißigen Ehrenamtlichen des 
Fremdenverkehrs- und Verschöne-
rungsvereins fallen mir viele neue, 
junge Gesichter auf. Jungfamilien 
mit Kindern, die – so erlausche ich 
aus diversen Gesprächen – zum Teil 

erst kürzlich nach Eichgraben zuge-
zogen sind.

Aber anstatt sich wie so manch frü-
herer Eichgrabner Wochenendbürger 
hinter Thujen- oder Buchsbaumhecken 
einzuigeln, wollen diese Menschen am 
gesellschaftlichen Leben Eichgrabens 
teilhaben. Man sucht das Gespräch 
und den Kontakt zu jenen, die viel-
leicht schon länger hier leben oder gar 
hier aufgewachsen sind. Gemeinsam 
spielende Kinder aus Kindergarten 
oder Schule bringen auch die Erwach-
senen ins Gespräch. Man tauscht sich 
aus, erfährt Wissenswertes über sei-
nen neuen Lebensmittelpunkt. Es fin-
den sich Gemeinsamkeiten und sehr 
schnell entstehen soziale Kontakte.

Ein Blick in viele lachende Gesichter 
beweist es: Die Kinder freut‘s, dass 
sie ihre Schul- oder Kindergarten-
freunde treffen. Und auch die Er-
wachsenen finden es nett, Mitbürger 
und Nachbarn in ungezwungener 
Atmosphäre näher kennenzulernen.

Das Fuhrwerkerhaus mit seinen Fes-
ten und Feiern ist Kristallisations-
punkt für neue Beziehungen und 
Freundschaften und darf sich so 
zu Recht als der soziale Mittelpunkt 
Eichgrabens schlechthin bezeichnen.

Darüber freut sich,
Euer

Details und Preise: 
info@wienerwald-
museum.at

Kleiner Saal
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Ihr Platz für
●	Feste und Feiern
●	Kurse, Vorträge, Workshops, Seminare
●	Konzerte, Theateraufführungen, Ausstellungen
●	Großer Saal für max. 160 Personen
●	Kleiner Saal für max. 80 Personen
●	Auf Wunsch: Küche, Bühne, Technik, Catering

Willkommen im 
Fuhrwerkerhaus Eichgraben!

Großer Saal
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●	Ermäßigungen für 

	 Eichgrabner*innen (10 %) 

	 und FVV-Mitglieder (20 %)

●	Sondertarife für örtliche 

Vereine

Meistens beginnt ein sol-
cher Termin mit einem E-

Mail von Sabine: „Lieber Mi-
chael, kannst Du eine Kinder-
führung am ... um ... überneh-
men?“ Wenn es mir terminlich 
möglich ist, sage ich gerne 
zu. Kinderführungen sind for-
dernd, aber mit „Begreifen 
von Zusammenhängen durch 
Angreifen“ ist ein Erfolgsre-
zept gegeben. 

Raum „Geologie“ 
Hier gibt es für Kinder zwei 
besondere Highlights: der 
Saurier bzw. die Straußen-
echse Struthiosaurus austria-
cus und der große Haifisch-
zahn. Von ersterem haben 
wir zwei Abgüsse von „Haut-
stacheln“, die wir auch in der 
Lade vorrätig haben und die 
den Kindern in die Hand ge-
geben werden können. Beim 
Haifischzahn (gut 8 cm lang) 
können die Kinder raten, wie 
groß oder lange ein dazuge-
höriger Haifisch sein könnte: 
Passt der hier in den Raum? 
(Antwort: ja, knapp diagonal). 
Auch die Lupe und die Bi-
nokulare sind weitere Anzie-
hungspunkte. Für die jüngs-
ten Kinder gibt es Wiener-
wald-Holzspielzeug. 

Raum „Ur- und 
Frühgeschichte“
Hier sind diverse Werkzeuge 
aus Steinzeit, Bronzezeit und 
Eisenzeit zu sehen: Stein-
beil, Hirschgeweih, originales 
Fragment einer Bronzesichel 
und die Eisenschere (die seit 
ca. 800 v. Chr. bis heute in 
der Form gleich geblieben ist). 
Auch ein Hirschgeweih haben 
Kinder in den seltensten Fäl-
len vorher in der Hand gehabt. 
Das absolute Highlight ist na-
türlich unsere nachgebaute 
Höhle – für die Kinder ist das 
wie ein Abenteuertrip. Vieles 
in der Höhle ist für Kinder ein 
Ersterlebnis, wie zum Beispiel 
echte Tropfsteine anzufassen. 

Raum „Mittelalter 
und Neuzeit“ 
Anziehungspunkte sind hier 
natürlich der Pestarzt und das 
Skelett eines Awaren: „Ist das 
echt?“ Aber vorher kommt bei 
den römischen Münzen die 
Frage „Wer kennt Asterix und 
Obelix? Und welche Münze 
wird da oft genannt?“ Die rich-
tige Antwort (Sesterz) kennen 
die Kinder öfters. Und dann 
bekommen die Kinder origina-
le römische Münzen (ca. 1800 
Jahre alt!) in die Hände: 1 Sil-

ber-Denar von Kaiser Vespasi-
an (der mit „Geld stinkt nicht“), 
weiters einen Bronze-Sesterz 
von Marcus Aurelius (der ja 
in Vindobona und Carnuntum 
anwesend war) und ein Kup-
fer-As (seiner Frau Faustina d. 
Jüngeren). 

Für die Erwachsenen werde 
ich demnächst einen Kaiser 
Probus bereithalten (der den 
Weinbau nördlich der Alpen 
gefördert hat). Ein teil-origina-
les Trinkschälchen und einen 
Faltenbecher zum Herzeigen 
haben wir bereits. Die Kinder 
erhalten dann noch einen Gla-
dius aus Holz (Übungsschwert 
der Gladiatoren) und ein Ori-
ginal-Stück Terra sigillata, das 
noch immer eine glänzende 
Oberfläche besitzt (bei einem 
Alter von ca. 1800 Jahren).  Aus 

dem Mittelalter und der Neuzeit 
gibt es noch ein entsprechen-
des Holzschwert und ein origi-
nales (stumpfes) Dolchmesser, 
das in Eichgraben jüngst ge-
funden wurde und sich nun im 
Museum befindet. 

Mit diesen Eindrücken „be-
laden“, heißt es für die Kin-
der ab ins Freigelände, um 
dort mit der schwarz färben-
den Holzkohle in Berührung 
zu kommen. Danach geht es 
noch hinauf in die Volkskund-
liche Sammlung … aber das 
ist eine andere Geschichte. 

Ich danke Frau Beatrix Ich-
mann und Frau Kati Knoll, die 
sich für Kinderführungen und 
Rätsel-Rallye ebenfalls gerne 
Zeit nehmen. 
Michael Götzinger 

 Kinderführungen im Wienerwaldmuseum … 
… verlangen Spontanität und machen große Freude 

Geschäftetes Steinbeil und Hirschgeweih
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Lupe und Binokular

Holz-Gladius als Übungsschwert (ca. 50 cm)
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Es war  einmal ...
Der „Eichgrabner“ vor 50 Jahren

Was bewegte den Frem-
denverkehrs- und Verschö-
nerungsverein vor einem 
halben Jahrhundert? In 
dieser Serie blickt der „Eich-
grabner“ ins eigene Archiv 
und holt aus den 50 Jahre 
alten Zeitungsausgaben 
viel Interessantes und – aus 
heutiger Sicht – auch viel 
Erstaunliches hervor.  

Zwei wichtige Veranstaltun-
gen sind gleich auf dem Ti-
telblatt des „Eichgrabners“ 
vom Juni 1974 zu finden. 
Einerseits lud der FVV zur 

Jahreshauptversammlung 
am 21. Juni, andererseits 
wurde das Waldfest 1974 
prominent angekündigt. Ein 
großer Teil der Beiträge die-
ser Ausgabe widmete sich 
den Vorhaben des Vereins 
zur Ortsverschönerung. So 
kündigte schon der Leitarti-
kel an: Nach der 1973 durch-Nach der 1973 durch-
geführten Aktion „Sauberes geführten Aktion „Sauberes 
Niederösterreich“, der sich Niederösterreich“, der sich 
auch Eichgraben im Rah-auch Eichgraben im Rah-
men der Markterhebungs-men der Markterhebungs-
feier angeschlossen hatte, feier angeschlossen hatte, 
ruft die Niederösterreichi-ruft die Niederösterreichi-
sche Landesregierung zur sche Landesregierung zur 

Aktion „Schöneres Nieder-Aktion „Schöneres Nieder-
österreich“ auf.  Der FVV österreich“ auf.  Der FVV 
schließt sich dieser Aktion schließt sich dieser Aktion 
mit besonderem Nachdruck mit besonderem Nachdruck 
an und ruft die Bevölkerung an und ruft die Bevölkerung 
Eichgrabens zur Mithilfe Eichgrabens zur Mithilfe 
auf. auf. Es folgt eine Auflistung 
der „wichtigsten Aktions-
punkte“, die unter anderem 
die Anlage von Grünflächen 
und Blumenbeeten, Auffors-
tungen, gepflegte Vorgärten 
und Hausfassaden, Blumen-
schmuck an öffentlichen 
Gebäuden, Wanderwege, 
Bänke und geschmackvol-geschmackvol-
le Sitzgruppenle Sitzgruppen, Sport- und 

Kinderspielplätze, giftfreie 
Unkrautbekämpfung im 
Ortsgebiet und ein Verbot 
des wilden Plakatierens um-
fasste. 

Sauberkeit war auch in Sa-
chen Wasser und Abwasser 
ein wichtiges Thema. Bür-
germeister Johann Geis-
winkler meinte dazu: Es ist Es ist 
nicht verwunderlich, daß nicht verwunderlich, daß 
Eichgraben, als Erholungs-Eichgraben, als Erholungs-
raum für die Menschen der raum für die Menschen der 
naheliegenden Großstadt naheliegenden Großstadt 
Wien, aber auch vieler Fe-Wien, aber auch vieler Fe-
riengäste aus den nördlich riengäste aus den nördlich 
gelegenen Staaten, eine gelegenen Staaten, eine 
faszinierende Anziehungs-faszinierende Anziehungs-
kraft ausübt. … Unleug-kraft ausübt. … Unleug-
bar ist, daß sich auch bei bar ist, daß sich auch bei 
uns örtlich bedingte Zivi-uns örtlich bedingte Zivi-
lisationsfolgen bemerkbar lisationsfolgen bemerkbar 
machen. Wollen wir aber machen. Wollen wir aber 
unsere Lebensgewohn-unsere Lebensgewohn-
heiten beibehalten, am heiten beibehalten, am 
Komfort des Wohlstandes Komfort des Wohlstandes 
teilhaben und diesen unse-teilhaben und diesen unse-
ren Feriengästen anbieten, ren Feriengästen anbieten, 
um dadurch unseren Platz um dadurch unseren Platz 

unter den Ferienorten und unter den Ferienorten und 
Erholungsgemeinden zu Erholungsgemeinden zu 
behaupten, dann haben wir behaupten, dann haben wir 
die Vorkehrungen zu tref-die Vorkehrungen zu tref-
fen, wie dies die Kanalisa-fen, wie dies die Kanalisa-
tion, die zentrale Wasser-tion, die zentrale Wasser-
versorgung und Einrich-versorgung und Einrich-
tungen, die der Freizeitge-tungen, die der Freizeitge-
staltung dienen, darstellen.staltung dienen, darstellen. 

Eine Bürgerinitiative mach-
te sich für eine Staubfrei-Staubfrei-
machung der Klosterstraße machung der Klosterstraße 
– also eine Asphaltierung –
stark. Nach einer Dring-
lichkeitssitzung im Ge-
meinderat auf Antrag der 
ÖVP-Fraktion gab es keine 
zufriedenstellende Lösung. 
Denn das Anliegen stellt die das Anliegen stellt die 
Gemeinde Eichgraben vor Gemeinde Eichgraben vor 
eine schwierige Aufgabeeine schwierige Aufgabe. 
Weder die Anrainer noch die 
Gemeinde Maria Anzbach 
wollten einen Kostenbeitrag 

leisten; nur das Annunzia-
ta-Kloster war zu einem fi-
nanziellen Zuschuss bereit. 
Damit aber entfielen auf die Damit aber entfielen auf die 
Gemeinde Eichgraben Kos-Gemeinde Eichgraben Kos-
ten, die sie auf Grund ihrer ten, die sie auf Grund ihrer 
Finanzlage nicht imstande Finanzlage nicht imstande 
ist zu leisten. ist zu leisten. 

„Aus dem Leben unserer „Aus dem Leben unserer 
Vereine“ Vereine“ 
Der Arbeitersamariter-
bund Eichgraben feierte 
sein 25-jähriges Bestehen 
mit einer Festsitzung und Festsitzung und 
Weinkost mit MusikWeinkost mit Musik. Den 
Siedlerverein Eichgraben 
beschäftigten Personal-
fragen in eigener Sache 
sowie Probleme der neu-Probleme der neu-
en Einheitswerte für den en Einheitswerte für den 
Hausbesitz ab 1. Jänner Hausbesitz ab 1. Jänner 
19741974, und die Heimatgrup-
pe wählte einen neuen Vor-
stand und beschloss eine 

Erhöhung der Mitglieds-
beiträge. Der SVE beklagte 
für die Kampfmannschaft 
zwar leichte Schlagseite leichte Schlagseite 
durch ungeplante Nieder-durch ungeplante Nieder-
lagen und Spielersper-lagen und Spielersper-
ren, in der Tabelle der 1. ren, in der Tabelle der 1. 
Klasse Nordwest-Mitte Klasse Nordwest-Mitte 
(lag) jedoch die Mann-jedoch die Mann-
schaft weiter mit 2 Punk-schaft weiter mit 2 Punk-
ten Rückstand auf dem 2. ten Rückstand auf dem 2. 
PlatzPlatz.  Natürlich war auch 
der FVV nicht untätig ge-
wesen. Drei Spazier- und 
Wanderwege waren ange-
legt und mit kreisrunden 
Markierungszeichen in 3 
Farben (Rot, Grün, Violett) 
gekennzeichnet worden. 
Außerdem kümmerte man 
sich um die Gestaltung des 
Ortskerns mit Sitzgrup-
pen in der Bahnstraße und 
beim Kirchenaufgang. 

„Fremdenverkehrsnach-„Fremdenverkehrsnach-
richten“ richten“ 
Niederösterreich freute 
sich über ein kräftiges Plus 
bei den Nächtigungen im 
Jänner und Februar 1974: 
„Die Ausländer-Übernach-Die Ausländer-Übernach-
tungen erreichten … nur tungen erreichten … nur 
eine leichte Steigerung von eine leichte Steigerung von 
2,7 %, bei Inländern jedoch 2,7 %, bei Inländern jedoch 
war eine Explosion von 20,9 war eine Explosion von 20,9 
% zu verzeichnen. Mitbe-% zu verzeichnen. Mitbe-
stimmend waren gewiß die stimmend waren gewiß die 
Energieferien im Februar, Energieferien im Februar, 
aber auch die gute Schnee-aber auch die gute Schnee-
lage in den Voralpen sowie lage in den Voralpen sowie 
die gezielten Bemühungen die gezielten Bemühungen 
der FV-Werbung des Lan-der FV-Werbung des Lan-
des und der FV-Verbändedes und der FV-Verbände“, 
schrieb der „Eichgrabner“.  

Doris Korger	

Bei fett gedruckten Text-Bei fett gedruckten Text-
stellen handelt es sich um stellen handelt es sich um 
Originalzitate.Originalzitate.

Der „Eichgrabner“ freute sich über Rastplätze rund um die Kirche.
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FVV aktiv FVV aktiv

Was wäre der 1. Mai in 
Eichgraben ohne seine 

begeisterten Maibaumkrax-
ler?! Auch heuer standen, 
neben der musikalischen 
Untermalung des Musikver-
eins Eichgraben–Maria Anz-
bach, den Oldies von „Woi-
ferls Tanzmusik“, zu denen 
am Nachmittag das Tanzbein 
geschwungen werden konn-
te, und den kulinarischen 
Köstlichkeiten rund um das 
Fuhrwerkerhaus, die beiden 
Maibäume im Mittelpunkt des 
Feierns.

Um 11 Uhr ging es los, die 
ersten Gäste fanden sich ein. 
Bis 18 Uhr war der Ansturm 
der Besucher*innen unge-

brochen, die auch den sport-
lichen Event wieder live erle-
ben wollten.

Schon um 12:30 Uhr melde-
ten sich die ersten Kids an, 
die in vier Altersgruppen der 
2010 bis 2019 Geborenen 
eingeteilt wurden, um den 
Maibaum zu erklimmen und 
4 ½ Meter hochzukraxeln, 
ebenso wie fünf Damen und 
zehn Herren, die bei 7 bzw. 
11 Metern den Kampf gegen 
die Schwerkraft auf dem gro-
ßen Maibaum überwinden 
wollten. Um 13 Uhr wurde ge-
startet, Ryszard Paginowski 
stand den Kindern unermüd-
lich tatkräftig zur Seite und 

half, über die erste Hürde zu 
kommen, während sie klet-
tertechnisch von Martin Hölzl 
gesichert wurden.

Die Aufregung war groß, die 
Augen auf das bunte Band 
so weit oben gelegt und nach 
dem Motto „dabei sein ist 
alles“ versuchten 72 Kids, 
davon 40 Mädchen und 32 
Buben (eine Rekordzahl laut 
meinen Aufzeichnungen der 
vergangenen 17 Jahre), von 
den Fans angefeuert, den 
Kindermaibaum zu bezwin-
gen. Und jedes hatte letzt-
endlich auch die eigene Klet-
termethode gefunden. Für 
alle gab es einen Gutschein 
für ein Buch eigener Wahl 
aus der Bücherfundgrube. Im 
Anschluss starteten die „Gro-
ßen“, bei denen es auch heu-
er wieder Spitzenzeiten unter 
den Damen und Herren gab.

Kurz nach 17 Uhr erfolgte die 
Siegerehrung durch unsere 

beiden Obmänner, die, be-
gleitet vom Fotoshooting, für 
die jeweils drei Stockerlplät-
ze Medaillen, Urkunden, ge-
sponserte Geldpreise bzw. 
Gratissaisonkarten für das 
Wienerwaldbad verliehen.

Ein gutes Tröpferl in der Vi-
nothek an einem wunderbar 
sonnigen, aber auch sehr 
stürmischen Tag ließ unse-
re Maibaumfeier mit bester 
Stimmung ausklingen.
Brigitte Ammer-Weis

 Maibaum feier 2024 
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April bis September

So. 30.6.	14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Gastvorführung mit Eva und Wolfgang Böhm
		  „FROHBOLD“ Kunst aus Filz

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

Juli und August		  FERIENSPIEL

So. 28.7.	 14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  Gastvorführung mit Brigitte Ammer-Weis 
		  „GRASKÖRBE WICKELN“ … denn jeder Halm zählt 

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

Fr. 27.9.	 19:00 Uhr	 Vernissage Karin Miltner:
		  KAMIMA´s ACRYL WELTEN
		  Dauer der Ausstellung: 28.9.–13.10.
	 	 zu den Museumöffnungszeiten

Sa. 31.8.	9-17 Uhr	 Flohmarkt des FVV
So. 1.9.	 9-16 Uhr	 Flohmarkt des FVV

So. 29.9.		 JUBILÄUM „25 JAHRE WIENERWALDMUSEUM“

So. 29.9. 	14-17 Uhr	 LEBENDIGES HANDWERK IM STADL
		  Führungen jeweils um 14:00 und 15:30 Uhr
		  Gastvorführung mit Mag. Simone Svoboda
		  „Schon mal Glas geschnitten?

	 13:30-17:30 Uhr	 BÜCHERFUNDGRUBE mit Schallplatten und Bildern

Fr. 18.10.	19:00 Uhr	 Vernissage Gabriela Grabmüller:
		  EXPERIMENTE MALEREI
		  Dauer der Ausstellung: 19.10.–3.11. 
	 	 zu den Museumsöffnungszeiten

Fr. 8.11.	 19:00 Uhr	 Vernissage Ingrid Stipanovsky
		  Dauer der Ausstellung: 9.11.–24.11.
	 	 zu den Museumsöffnungszeiten

Sa. 16.11.	19:30 Uhr	 KTK Lampenfieber – Komödie
		  „Wie wär´s denn, Mrs. Markham?“
		  von Ray Cooney und John Chapman

Aktuelle Kurse

	Bodywork 	 (Tosca Reisinger)
		  0676-63 65 790
Montag		  17:30–18:30 Uhr
Mittwoch		 08:30-09:30 Uhr
Zumba	  	 (Tanja Jaschke)
		  0699-81 96 39 02
Montag		  19:00–20:00 Uhr
	Ying-Yang Yoga	(ASV Pressbaum)
		  02233-57 678
Dienstag		 18:30–20:00 Uhr
Pilates Basic	 (ASV Pressbaum)
		  02233-57 678
Mittwoch	 10:00–11:00 Uhr
Yoga Flow	 (Birgit Bichlmayer)
		  0680-31 44 466
Mittwoch	 19:00–20:30 Uhr
Yoga 	 	 (Katharina Gantar)
		  0650-70 23 360
Donnerstag	 09:20–10:50 Uhr
Orientalischer 	(Mireille Perreaux)
Tanz		  0660-32 93 235
Donnerstag	 18:15–19:30 Uhr
Pilates 	 	 (Tosca Reisinger)
		  0676-63 65 790
Freitag	  	 08:15–09:15 Uhr
JackpotFIT 	 (ASV Pressbaum)
		  02233-57 678
Freitag	  	 09:30–11:00 Uhr
Tanzkurs 	 (Tanzschule Frank)
		  0664-21 18 861
Sonntag		  15:30–20:30 Uhr
Änderungen vorbehalten

Ganzjährig: Rätselralley für 
Kinder ab 6 Jahren, Rätselspaß 
im Wienerwaldmuseum zu den 
Museumsöffnungszeiten
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Am 20. April war es so weit: 
Rock Night in Eichgra-

ben! Die Classic Rock-For-
mation Coverbeets, bekannt 
als „die geilste Rockband aus 
dem Marchfeld“, brachte das 
Fuhrwerkerhaus zum Beben. 
Die Zuschauer*innen, vorab 
getränketechnisch bestens 
aufgewärmt, verließen be-
reits nach wenigen Minuten 
die Sitzplätze und drängten 
auf die Tanzfläche. Zu all-

seits bekannten Rock-Hym-
nen aus den 60er-, 70er- und 
80er-Jahren wurde das Tanz-
bein intensiv geschwungen 
und die Texte wurden mitge-
sungen. Man konnte spüren, 
wie die Jugenderinnerungen 
förmlich wieder präsent wur-
de: ein Abend, der mitrei-
ßende Rhythmen und beste 
Stimmung nach Eichgraben 
brachte! 

 Oh, what a night! 
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Flohmarkt 31.8. und 1.9. Fo
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Veranstaltungen des FVV FVV aktiv
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Natur Natur

Knapp 50 % der Gemein-
defläche von Eichgraben 

entfallen auf Siedlungsgebiet 
mit einem durchaus beacht-
lichen Anteil an Grünflächen 
und Gärten. Diese erweiter-
ten „Wohnzimmer“ fördern 
erwiesenermaßen unsere 
Lebensqualität und ermög-
lichen ein Naturerlebnis vor 
der Haustür. Gärten können 
aber auch einen großen Bei-
trag zum Natur-, Arten- und 
Klimaschutz leisten. Zahlrei-
che Studien bestätigen, dass 
Gärten im Vergleich zur zu-
nehmend ausgeräumten und 
intensiv genutzten Agrarland-
schaft zahlreichen Arten Le-
bensraum bieten. So konnten 

etwa auf einem 250 m² gro-
ßen, relativ isolierten Haus-
garten in einer Kleinstadt 
1.081 Tier- und Pflanzenarten 
gezählt werden (Zehm, 2024). 

Doch nicht alle Gärten kön-
nen mit dieser Vielfalt auf-
warten. Schottergärten und 
Vielschnittrasen sind für eine 
Vielzahl heimischer Tier- und 
Pflanzenarten nahezu wertlos. 
Der Einsatz moderner Garten-
geräte (Mähroboter) bedroht 
die Biodiversität. Insbesonde-
re für Igel, die bei Gefahr nicht 
flüchten, sondern sich im Ver-
trauen auf ihre Stacheln zu-
sammenrollen, endet eine Be-
gegnung mit dem Mähroboter 
oftmals tödlich. Regelmäßig 
kurz gemähten Rasenflächen 
fehlen Blüten als Nahrungs-
quelle für die Insektenwelt. 
Höherwüchsige Blumenwie-
sen hingegen bedeuten mehr 
Artenvielfalt. Knollen-Mä-
desüß, verschiedene Glocken-
blumenarten, Wilde Karotte 
oder der Kleine Wiesenknopf 
sind Beispiele für Pflanzen 
auf jenen Eichgrabner Wie-
sen, die bis zu zweimal im 
Jahr und nicht vor Juli gemäht 
werden. Bei Hitze- und Tro-
ckenperioden beschatten sich 
die Halme gegenseitig sowie 
auch den Boden – dadurch 
verdunstet weniger Wasser. 
Sie bieten also Schutz vor 
Austrocknung und speichern 

die Feuchtigkeit des Bodens 
besser. Dadurch entsteht ein 
angenehmeres Mikroklima – 
auch für uns Menschen. 

Für diese Blumenwiesen 
gilt die Devise „weniger ist 
mehr“ – nicht nur hinsicht-
lich Unkrautvernichter und 
Schädlingsbekämpfer, son-
dern auch hinsichtlich des 
Arbeitsaufwandes. Man muss 
die vermeintliche Unordnung 
und Veränderung der Natur 
zulassen und wird im Gegen-
zug dafür mit einem Natur-
schauspiel aus vielfältigem 
Gezwitscher, Summen und 
Brummen vor einer bunten 
und vielgestaltigen Kulisse 
belohnt. Lassen Sie also die 
Wiesenbereiche, die Sie nicht 
ständig nutzen, höher wach-

sen und leisten Sie damit ei-
nen wichtigen Beitrag zu Bio-
diversität, Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit im Biosphä-
renpark Wienerwald!

Manuela Zinöcker

 Biodiversität im Garten 
Vielfalt ist unverzichtbar
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Kleiner Wiesenknopf Knollen-Mädesüß

Wilde Karotte

Bei schönem Wetter (über 
10 Grad) fliegen die Bie-

nen zum sogenannten Reini-
gungsflug aus. 

Jeder warme Tag wird in Folge 
konsequent für diesen Zweck 
genützt. Dabei wird bevorzugt 
weiße Wäsche angeflogen 
und beschmutzt. Den Stock 
verschmutzen Bienen in der 
Regel nicht. Bei den ersten 
Flügen  ist es bemerkens-
wert, wie viel Pollen sie be-
reits sammeln, obwohl noch 
kaum etwas blüht. Zu den ers-

ten Frühlingsblühern zählen 
Palmkätzchen, Schneeglöck-
chen, Kornelkirsche (Dirnd-
ln), Krokus, Winterlinge und 
Buschwindröschen.

Imker und Imkerin kontrollie-
ren jetzt, ob den Bienen ge-
nug Futter im Stock zur Ver-
fügung steht. Da der heurige  
Winter sehr kurz war und es 
zeitig warm wurde, bestand 
bis Mai keine Gefahr, dass die 
Tiere hungern müssten – au-
ßer es käme noch eine länge-
re Schlechtwetterperiode. 

Als nächstes werden die Bo-
denbretter getauscht und 
gesäubert, da sich im Winter 
jede Menge Müll (tote Bienen, 
Wachsteilchen, etc.) ansam-
melt. Bienen halten keinen 
Winterschlaf, sondern sitzen 
in der sogenannten Winter-
traube und halten sich auf 
diese Weise warm.

Die Völker haben sehr zeitig 
zu brüten begonnen, daher 
sind schon viele junge Bienen 
in den Stöcken. Das bedeutet, 
dass es heuer wahrscheinlich 
viele Bienenschwärme geben 
wird; das ist die natürliche Tei-
lung des Bienenvolkes. Wenn 
Sie einen Bienenschwarm in 
Ihrem Garten entdecken, ru-
fen Sie, bitte, umgehend beim 
Imkerverein an. Wir kümmern 
uns gerne um die Verbrin-
gung. In der Natur werden 
die Möglichkeiten der Bienen 
zum Überleben immer gerin-
ger. Der Bienenbrutschädling 
Varroamilbe wird mit geeig-
neten Mitteln, zum Beispiel 
Ameisensäure  und Oxalsäu-

re, bekämpft. Diese Stoffe 
kommen zwar auch in der 
Natur vor, aber nicht in dieser 
notwendig hohen Konzent-
ration. Damit Bienen durch 
den Winter kommen, ist diese 
Behandlung leider unbedingt 
notwendig geworden. 

Tipp: Denken Sie beim Be-
pflanzen des Gartens, bitte, 
an unsere Insekten und be-
vorzugen Sie heimische Stau-
den mit offenen Blüten!

Christiana Blumauer

Verein für
Bienenzucht Eichgraben
Obfrau Christiana Blumauer 
Tel. 0664-37 27 127
blumauer.ch@aon.at
Obfrau-Stv. Ing. Walter Feirer
Tel. 0676-53 44 960 
w.feirer@gmx.at
Besuchen Sie unseren Stamm-
tisch: Jeden 3. Sonntag im Mo-
nat um 9:00 Uhr im Hotel „Das 
Steinberger“ in Altlengbach. 

Fotocredit: Verein Fotolia

 Frühjahr bei den Bienen 
Es ist einiges zu tun!

Honigbiene auf Löwenzahnblüte
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Tel.: 0664 - 48 882 18
eMail: s.anderlik@gmx.at

AnderS-Grafik & Design
Stefanie Anderlik

Entwürfe
Gestaltung

Logo
Inserate

Corporate Design

Stefanie Anderlik – Grafikerin
0664 - 48 882 18 

anders.grafik.design@gmail.com

AnderS-Grafik & Design

Eva Meyer 
Massage-Fachinstitut

Teilmassage  
Ganzkörpermassage 
Akupunkturmassage

3032 Eichgraben
Hauptstrasse 111
02773/44696
Termine bitte nur nach Voranmeldung Doris und Mag. Erich Korger • 3032 Eichgraben, Margeritenstraße 8A • T: 0664/30 05 007 • www.kortexter.at

Einfach.
Barrierefreie Kommunikation, 
Leicht Lesen, Internet für alle –  
wir sind capito Niederösterreich.

Klar.
Wie immer Ihre Botschaften lauten, 
wer immer Ihre Zielgruppen sind – 
wir bringen Ihre Informationen auf 
den Punkt.

Korrekt.
Rechtschreibung und Grammatik, 
Regeln und Ausnahmen, Punkte  
und Striche (oh, die Bei-Striche!) –  
wir stellen es richtig.

KORTEXTER KOMMUNIKATION GMBH

kortexter-Inserat.indd   1 03.09.15   21:40
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 ÖFFNUNGSZEITEN Marktgemeinde Eichgraben 
Parteienverkehr/Bürgerservice (Tel: 02773-44 600):
Mo, Mi-Fr: 	 8–12 Uhr
Di: 		  8–12 Uhr und 16–19 Uhr
Sprechstunde des Bürgermeisters:
Di: 		  9–11 Uhr und 16:30 –19 Uhr
Amtsstunden/tel. Erreichbarkeit:
Mo, Mi. u. Do:	 7–12 Uhr und 12:30–15 Uhr
Di:		  7–12 Uhr und 12:30–19 Uhr
Fr:		  7–13 Uhr
Sprechstunde des Bausachverständigen:
Jeden 2. Dienstag von 16–18:30 Uhr w
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Bücherei:  
Di: 	 8–12 u. 16–19 Uhr
Do:	 12–15 Uhr
Fr:	 14–17 Uhr
Tel.: 02773-44 600
buecherei@eichgraben.at
http://buecherei-eichgraben.noebib.at
 
Protokolle der Gemeinderatssitzungen und Sitzungstermine: 
Nachzulesen auf der Homepage > Punkt Gemeinde – Gemeindevertretung 
oder beim Bürgerservice.

Ich bin gebürtige Niederös-
terreicherin, 54 Jahre alt, 

glücklich verheiratet und stol-
ze Mutter von zwei erwach-
senen Kindern. Nachdem ich 
zehn Jahre in Kärnten lebte, 
bin ich 2003 mit meiner Fa-
milie nach Eichgraben gezo-
gen. Mit Schulbeginn meines 
Sohnes 2003 bis zum Schul-
austritt meiner Tochter habe 
ich mich mit großer Freude im 
Elternverein der Volksschule 
Eichgraben engagiert. Nach 
der Eröffnung der Bücherei 
im neuen Gemeindezentrum 
begann ich hier ehrenamtlich 
mitzuarbeiten und konnte in 
dieser Zeit viele Familien ken-

nenlernen. Seit 2014 arbeite 
ich in der Gemeinde, zuerst 
im Wienerwaldbad und dann 
in der Gemeindeverwaltung. 
2019 hat mich Georg Ocker-
müller eingeladen, in seinem 
Team mitzuarbeiten, und so 
wurde ich 2020 in den Ge-
meinderat gewählt und bin 
seit damals mit voller Freude 
für unseren Ort und seine Be-
wohner*innen tätig.

Als ich gefragt wurde, ob 
ich das Amt der Vizebürger-
meisterin übernehmen wolle, 
musste ich kurz nachdenken. 
Nach einer schlaflosen Nacht 
und Gesprächen mit meiner 

Familie und dem großartigen 
Team der VP-Eichgraben war 
die Entscheidung dann aber 
schnell getroffen. Nun freue 
ich mich, als Vizebürgermeis-
terin unser Eichgraben mitge-
stalten zu können. Als Mitglied 
des Gemeindevorstandes 
werde ich die Geschäftsgrup-
pe 3 leiten, die für die Themen 
Generationen, Bildung und 
Sport zuständig ist. Beson-
ders wichtig sind mir Kinder 
und Jugendliche mit ihren Fa-
milien, das beinhaltet natürlich 
auch Kindergarten, Schule 
und unsere Freizeiteinrichtun-
gen in Eichgraben. Ich werde 
mich mit Leidenschaft und 

Engagement dafür einsetzen, 
dass Eichgraben ein lebens-
werter und vielfältiger Ort für 
uns alle bleibt. Es ist mir eine 
große Freude, die verantwor-
tungsvolle Position als Vize-
bürgermeisterin ausüben zu 
dürfen und die Zukunft Eich-
grabens aktiv mitzugestalten.

Ich freue mich auf meine Auf-
gaben und stehe für Gesprä-
che und Anliegen gerne zu 
Verfügung.

Am 11. Mai wurde das Wie-
nerwaldbad in diesem Jahr 

mit einem „Pre-Opening“ im 
Rahmen des Kids-Run eröff-
net. Während an diesem Wo-
chenende das schöne Wetter 
bereits einige Gäste ins Bad 
lockte, waren die Folgewochen 
im Mai wettertechnisch nicht 
zum Baden geeignet – Bad-
besucher*innen blieben aus. 
Es wird zwar immer wieder der 
Wunsch geäußert, das Bad 
bereits Anfang Mai zu öffnen, 
die Wetterbeobachtungen der 
vergangenen Jahre zeigen je-
doch unzweifelhaft, dass dies 
bei täglichen Kosten von ca. 

€ 1.400,-- wirtschaftlich we-
nig Sinn macht. Denn auch 
ohne Gäste müssen Personal 
und Betrieb finanziert wer-
den. Ebenso zeigt sich, dass 
gerade Kinder mit ihren schu-
lischen Aufgaben zum Ende 
des Schuljahres zu beschäf-
tigt sind, um das Bad zu be-
suchen. Wir hoffen, dass der 
Sommer bald Einzug hält und 
dann dem Badespaß für alle 
nichts mehr im Weg steht. Die 
Öffnungszeiten im Juli und Au-
gust sind von 09:30 bis 19:00 
Uhr, freitags, samstags und 
feiertags bis 20:00 Uhr. Wie in 
den vergangenen Jahren gibt 

es Frühschwimmen mit eigener 
Saisonkarte von Dienstag bis 
Freitag immer von 7:30 bis 9:00 
Uhr. Und ebenfalls wie jedes 
Jahr gibt es wieder ein großes 
Badfest – save the date: Sams-
tag, 20. Juli, ab 12:00 Uhr (Er-

satztermin bei Schlechtwetter 
Samstag 27. Juli). Es erwarten 
Sie viele Wettbewerbe, Nacht-
schwimmen, Verpflegung von 
Palu’s Imbiss und gute Laune!

Katja Bremer-Wedermann

Gemeinde

Vizebürgermeisterin
Birgit Teufel

 Engagiert für alle Generationen 
Eichgrabens neue Vizebürgermeisterin Birgit Teufel

 Nasser Start in die neue Badesaison 

Laufduell beim Kids-Run im Wienerwaldbad
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TIERÄRZTIN 
Dr. Brigitta Rohrer-Stieger

Giesshüblstraße 61, 3052 Innermanzing

         Telefon und HoTlIne 0664 / 11 66 355

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo, DI, MI 9.00 - 10.00 Uhr
 17.00 - 19.00 Uhr
FreITaG 10.00 - 14.00 Uhr

Bitte nur nach tel. Vereinbarung! 
www.tierarzt-rohrer.at

Homöopathie und 
Bioresonanz ergänzend 
zu schulmedizinischen 
Behandlungen. Bei akuten 
und chronischen leiden 
jeglicher art. Fragen Sie 
nach – ich berate Sie gerne.

ScHUlMeDIzIn – HoMöopaTHIe – BIoreSonanz

0664 22 38 007 
service@ikimmo.at 

www.ikimmo.at

WERTGEPRÜFT
IM MITTELPUNKT VON NÖ

Professionelle 
Betreuung und 
Vermarktung für  
IHRE EINZIGARTIGE 
IMMOBILIE.

BERATEN  
BEWERTEN
VERMITTELN„ 

”
Kontaktieren Sie 
mich noch heute 
und profitieren Sie 
durch kompetente 
Beratung!

IM MITTELPUNKT

IHRE
IMMOBILIE

92 x 60 mm /4c
Inserat für Zeitung „Eichgrabner“

Elektroinstallationen - Alarmanlagen - Videoüberwachungen - 
Anlagenüberprüfung - EDV-Verkabelung - LWL-Glasfasertechnik - 

Blitzschutzanlagen - Photovoltaik-Anlagen

RITZENGRUBERRITZENGRUBER
www.ritzengruber.at Ges.m.b.H.

Nahversorger für Technik
- Shop - bei Ritzengruber

50
JAHRE

A.Nr. 05/016 Ritzengruber  Vers. A

3034 Maria Anzbach, Alte Landstraße 1, Tel. 02772/ 52 497

Mehr surfen, streamen und gamen 
mit Gigabit-Internet.

+   mit Glasfaserspeed bis zu 1 Gigabit/s
+   unlimitiert surfen, streamen und gamen
+    mehr als 130 digitale TV- und Radioprogramme
+    mit kabelplus MAGIC TV Lieblingsfilme und -serien  

streamen inkl. zeitversetztem TV-Vergnügen
+    Top-Mobilfunktarife und unlimitiertes Datenvolumen mit LTE-Power

0800 800 514 / kabelplus.at

spee
d.

Im #JetztNetzGla
sfaser-

Handytarife
schon ab

/Monat€ 899 
QR-Code scannen  

und aktuelle 
Angebote entdecken!
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Umweltgemeinderätin
Helga Maralik

Mit Verwunderung haben 
aufmerksame Eichgrab-

ner vor kurzem aus den Medi-
en erfahren, dass es nunmehr 
den Gemeinden erlaubt ist, 
verkehrsberuhigende Maß-
nahmen wie z.B. eine Tempo-
reduktion auf 30 km/h in Zo-
nen vor Schulen oder Kran-
kenhäusern festzulegen.
Aber wieso gibt es derartige 
Zonen in Eichgraben schon 
seit Jahrzehnten?

Der 14 - Zonenplan 
Bereits im Jahr 1991 ersuch-
ten mehrere Bürgerinitiativen 
die Gemeinde dahingehend 
zu wirken, dass in den Wohn-
gebieten abseits der Haupt-
straßen  verkehrsberuhigen-
de Maßnahmen wie etwa - 30 
km/h -  Zonen errichtet wer-
den. Als Begründung wurde 
u.a. ausgeführt, dass es auf 
den etwa 50 km Gemein-

destraßen nahezu keine Geh-
wege gibt. Das Spazierenge-
hen in den Wohngegenden 
sei daher mitunter lebensge-
fährlich.
Aus den Sackstraßensys-
temen der Wohngebiete 
entstand der 14-Zonenplan 
verkehrsberuhigter Berei-
che, den auch die örtliche 
Gendarmerie mitgestaltete. 
Durch den Druck mehrerer 
diesbezüglicher Anträge im 
Gemeinderat kam es 1995 
unter dem damaligen Bürger-
meister Kurt Müller zur ersten 
Eichgrabner Volksbefragung. 

Überraschendes Resultat: 
851 Ja -Stimmen für eine Ver-
kehrsberuhigung, 350 Nein - 
Stimmen. Danach sprach sich 
auch der vorher eher skepti-
sche Gemeinderat mit großer 
Mehrheit für die Realisierung 
des 14 - Zonenplanes aus. 

Aber die Verkehrsexperten 
des Landes NÖ beharrten auf 
ihren Grundsatz: Die Flüssig-
keit des Verkehrs hat Vorrang 
vor Beruhigungsmaßnahmen. 
Daraufhin wurde Landes-
hauptmann Dr. Erwin Pröll um 
Unterstützung zur raschen 
und postitiven Erledigung zur 
Realisierung des 14-Zonen-
planes ersucht. Resultat: Im 
Mai 1997 wurden die Verkehr-
stafeln für die 14 verkehrsbe-
ruhigten 30 km/h Zonen auf-
gestellt.

Verkehrsberuhigung 
im Ortskern 
2009: Besorgte Eltern, aber 
auch Kirchenbesucher 
wünschten sich im Bereich 
der Schulen und der Kirchen 
eine verkehrsberuhigte Zone. 
Die entsprechenden Maßnah-
men, - diesmal unter Ex-Bür-
germeister Martin Michalitsch 
- wie die Einführung einer  30 
km/h Zone wurden, wenig 
überraschend, von den Ver-
kehrsexperten abgelehnt.
Wir wissen schon die Begrün-
dung: Die Flüssigkeit des Ver-
kehrs hat Vorrang .... Da kam 
im Juli 2010 der Vorschlag 
aus dem Gemeinderat, man 
sollte nach dem damaligen 
Vorbild „Neustift am Walde“ 
(Hameaustraße, Neustiftstra-
ße, Rathstraße) eine 40 km/h 
Zone einführen. Denn bei 
diesem Bereich handelt es 
sich immerhin um die Haupt-
verbindung von der Auto-
bahn-Westeinfahrt zum Nor-
den von Wien. Dann kam im 
September 2011 der Zufall zu 
Hilfe, denn für Bauarbeiten im 
Nahbereich der Eichgrabner 
Schule wurden Baucontainer 
aufgestellt und, - siehe da-, 
plötzlich war eine 30  km/h - 
Begrenzung  zum Schutz der 
Bauarbeiter möglich? Dieser 
etwas seltsame Sachverhalt 

wurde an Landeshauptmann 
Dr. Pröll  mit der Bitte um 
Unterstützung weitergeleitet. 
Kurze Zeit danach ging die 40 
km/h - Zone im Bereich des 
Ortskerns in Betrieb.

Steter Tropfen...
Die Klosterstraße im Ortsteil 
Stein war einst eine Landes-
straße mit 50 km/h Begren-
zung, für die daher keine 
weitere Geschwindigkeitsbe-
grenzung genehmigt wurde. 
Das wurde im Herbst 2015 zu 
einem besorgniserregenden 
Problem, denn im vormaligen 
Kloster Stein waren dutzen-
de Flüchtlinge einquartiert 
worden. Diese benutzten die 
Klosterstraße in ihrer ganzen 
Breite als Gehweg. Das war 
sowohl für die Schutzsuchen-
den als auch für die KFZ-Len-
ker äußerst gefährlich. Alle 
Versuche der Gemeinde die 
Lage zu entschärfen u.a. 
durch die Errichtung eines 
provisorischen Gehsteiges 
(Verhandlung am 26.2.2016) 
scheiterten. Erst im Jahr 2017 
kam die erleuchtende Idee: 
Die Gemeinde Eichgraben 
tauscht die Gemeindestraße 
„Bahnstraße“ mit der Lan-
desstraße „ Klosterstraße,“ 
daher darf die Gemeinde die 
nunmehrige Gemeindestra-
ße Klosterstraße auf 40 km/h 
begrenzen. Man kann aus 
diesen hartnäckigen Bemü-
hungen der Marktgemeinde 
Eichgraben und durch die 
Unterstützung von Landes-
hauptmann Dr. Pröll erken-
nen, dass die Einführung ver-
kehrsberuhigter Zonen schon 
immer möglich war. Fazit: Wo 
ein Wille, da ist auch ein ver-
kehrsberuhigter Weg.

Helga Maralik

Beitrag auf Wunsch der Autorin 
nicht lektoriert und korrigiert.

Dass die EU tatsächlich 
auch hier bei uns wirkt, 

zeigt besonders erfolgreich 
das LEADER-Programm der 
EU. Seit über 10 Jahren ist 
Eichgraben Teil der LEA-
DER-Region Elsbeere Wiener-
wald, zahlt jährlich Mitglieds-
beiträge pro Einwohner*in in 
die Region ein und hat da-
durch Zugang zu EU-Förder-
mitteln für die Umsetzung in-
novativer Projekte. In den ver-
gangenen 10 Jahren konnte 
Eichgraben dadurch mehr als 
590.000 € an Fördermitteln in 
die Gemeinde holen. Projek-
te wie die alte Gärtnerei, der 
Pumptrack, der Bewegungs-
park oder neue Vorhaben wie 
Fußball-Trainingsplatz und 
Multisport-Hartplatz können 
dadurch großzügig unterstützt 
werden.

Pro jedem Euro an bezahltem 
Mitgliedsbeitrag konnten 6,15 
Euro an Fördereinnahmen 
nach Eichgraben zurückge-

holt werden: eine Bilanz, die 
sich durchaus sehen lassen 
kann! Und nicht weniger er-
folgreich soll es weitergehen. 
Die neue EU-Förderperiode 
hat gerade erst wieder begon-
nen; bis 2027 werden innova-
tive Projektträger*innen ge-
sucht (mehr dazu unter www.
elsbeere-wienerwald.at)!

Erfolgreiche 
Naturbeobachtung 
Es wurden 3150 Beobachtun-
gen von 782 Arten dokumen-
tiert! Die City Nature Challen-
ge (CNC) 2024 war ein großer 
Erfolg in der Region, die heuer 
zum ersten Mal mit dabei war! 
Diese Initiative hat nicht nur 
dazu beigetragen, die lokale 
Biodiversität zu erforschen, 
sondern auch das Bewusst-
sein für die Vielfalt der Natur 
gestärkt. Zur Unterstützung 
der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer wurden während der 
Challenge von Expertinnen 
begleitete Naturexkursionen 

angeboten, die sehr gut an-
genommen wurden. Die City 
Nature Challenge ist eine 
weltweite Veranstaltung, die 
jährlich zeitgleich stattfin-
det und Menschen ermutigt, 
ihre Umgebung zu erkunden, 
natürliche Lebensräume zu 
schützen und Daten zu sam-
meln, die für den Schutz der 
Biodiversität von entschei-
dender Bedeutung sind. Mehr 
Infos dazu unter www.elsbee-
re-wienerwald.at 

Follow us 
Die Region Elsbeere Wiener-
wald hat einen großen Schritt in 
die digitale Welt unternommen 
und ist nun auch auf Instagram 
vertreten: Folgen Sie uns unter 
„regionelsbeerewienerwald“!

Nicole Silhengst

 Europawahl: EU und Eichgraben 
Das LEADER-Programm der EU

Naturexkursion zur City Nature Challenge am 27. April in Eichgraben mit Biosphärenpark-Direktor Andreas Weiß und dem Öko-
logen Arno Aschauer
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Diese Zeichnung wurde schon im Jahr 1991 als optische Unter-
stützung zu damaligen Bürgerinitiativen angefertigt. 

 Verkehrsberuhigung in Eichgraben 



Mittelschule Zivilschutz
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Seit diesem Schuljahr ver-
fügt unsere Schule über 

einen neuen 3D-Drucker. Die 
Schülerinnen und Schüler 
setzten sich bereits intensiv 
mit den einzelnen Entwick-
lungsschritten bis hin zum 
fertigen 3D-Objekt ausein-
ander und erstellten mit Hilfe 
des Programms Tinkercad 
perfekte 3D-Druckvorlagen. 
Dabei hatten unsere „Nach-
wuchs-Konstrukteur*innen“ 
die Möglichkeit, ihrer Kreativi-
tät freien Lauf zu lassen. Das 
Ergebnis: Es sind bereits sehr 
beeindruckende Objekte ent-
standen.

Kreative Projektwoche 
und Musicalaufführungen 
Die Schüler*innen und Lehr-
kräfte der Mittelschule Eich-
graben haben in der ersten 
Aprilwoche an den Dekoratio-
nen, Bühnenbildern, Drucksa-
chen, Videos und Kostümen 
für das neue Musical „Huch 
- verschwunden!“ gearbeitet. 
Dabei wurden Kleidungsstü-
cke genäht, Videos geschnit-
ten, Werbematerialen vorbe-
reitet und Kulissen bemalt. 
Die Theatergruppe unter der 
Regie von Frau Ruzicka und 
Frau Winter übte parallel dazu 
das Stück. Allen hat es sehr 

viel Spaß gemacht und die 
Stimmung war bestens. 

Am 29. und 30. April sowie 
am 2. Mai 2024 war es dann 
so weit: Aufführung des Mu-
sicals in der Aula der Mittel-
schule Eichgraben. Mit ins-
gesamt 700 Besucher*innen 
wurde es ein Riesenerfolg. 
Unter den Gästen wurde sehr 
viel Prominenz gesichtet, da-
runter Bürgermeister Georg 
Ockermüller, Vizebürger-
meisterin Birgit Teufel, etliche 
Gemeinderätinnen und -räte, 
DA-Vorsitzender Walter Lendl 
und Regionalbetreuerin Bar-
bara Heindl sowie viele ehe-
malige Schüler*innen und El-
tern. 
Christian Vieghofer-Kreißl

Im Rahmen der Frühjahrsta-
gung wurde Josef Hajek aus 

Eichgraben für seine 10-jähri-
ge Tätigkeit geehrt. Überreicht 
wurde die Ehrung von Bezirks-
leiter Gerhard Kaschnig.

So starten Sie 
sicher in die Ferien 
Diese Checkliste soll Ihnen 
helfen, stressfrei in den Ur-
laub zu starten: 
●	Reisepässe: Kontrollieren 
	 Sie rechtzeitig die Gültig-
	 keit der Reisepässe aller 
	 Mitreisenden. In den Som-
	 mermonaten kann es 
	 zu längeren Wartezeiten 
	 bei den ausstellenden 
	 Behörden kommen.
●	Gesundheits-Check & Imp-
	 fungen: Informieren Sie 
	 sich rechtzeitig über emp-
	 fohlene Impfungen für Ihr 
	 Reiseziel.
●	Verhalten und Verkehrsre-
	 geln auf Autobahn & 
	 Schnellstraße: Frischen Sie 
	 Ihr Wissen hinsichtlich der 
	 Verhaltens- und Verkehrs-
	 regeln auf Autobahn und 
	 Schnellstraße, auch im Ziel-
	 reiseland, auf: Sicherheits-
	 abstand, Rettungsgasse 
	 und Erste Hilfe sind dabei 
	 nur drei von vielen wichti-
	 gen Themen. 
●	Lassen Sie Ihr Auto vor 
	 Reiseantritt von einer Fach-

	 werkstätte oder von einem 
	 Autofahrerclub durchche-
	 cken.
●	Erste-Hilfe-Ausrüstung: 
	 Haben Sie alles Notwendi-
	 ge im Auto? Bedenken Sie, 
	 dass das Tragen von Warn-
	 westen in den einzelnen 
	 Ländern unterschiedlich 
	 geregelt ist.
●	Führen Sie im Auto Son-
	 nen- und Hitzeschutz mit 
	 (Sonnenblenden, Hitzefo-
	 lien, Verdunkelungsrollos). 
●	Beladen Sie Ihr Auto so, 
	 dass alle Gepäckstücke 
	 sicher verstaut und gesi-
	 chert sind (z.B. Fahrräder). 

●	Testen Sie vorab, ob Ihre 
	 Freisprecheinrichtung funk-
	 tioniert.
●	Prüfen Sie, ob das Karten-
	 material auf Ihrem Navi 
	 aktualisiert ist. 
●	Setzen Sie sich nur dann 
	 hinter das Steuer Ihres 
	 Fahrzeugs, wenn Sie auch 
	 ausreichend geschlafen 
	 haben. 
●	Konzentrieren Sie sich 
	 während der Fahrt auf die 
	 Straße und das Lenken – 
	 das Smartphone gehört 
	 ausschließlich in die Hände 
	 der mitfahrenden Personen.
●	Tragen Sie geeignetes 
	 Schuhwerk. Flip-Flops sind 
	 nicht zum Fahren eines 
	 Autos geeignet und stellen 
	 ein unnötiges Sicherheits-
	 risiko dar. 
●	(Sonnen-)Brillen: Egal ob 
	 Sehhilfe oder Sonnen-
	 schutz, sorgen Sie für idea-
	 le Sichtverhältnisse.

Für unterwegs gilt: 
●	Bilden Sie bei Stau eine 
	 Rettungsgasse.
●	Beachten Sie bei starkem 
	 Verkehrsaufkommen das 
	 Rechtsfahrgebot. 
●	Leisten Sie bei Unfällen 
	 Erste Hilfe statt zu twittern. 
●	Passen Sie bei Starkregen 
	 die Geschwindigkeit an.
●	Bleiben Sie bei Gewitter im 
	 Auto sitzen.

Mit guter Vorbereitung startet 
es sich einfach unbeschwer-
ter in den Urlaub!
Josef Hajek

Josef Hajek
Zivilschutz

Josef Hajek: 0676-90 06 605
josef.hajek@feuerwehr.gv.at
Sicherheits-Informations-Zentrum „SIZ“:
www.siz.cc/eichgraben/ansprechpartner  
oder über die Gemeinde HP: www.eichgraben.at
NÖ Zivilschutzverband: www.noezsv.at

Direktorin
Sabrina Herbst

Kontakt
Tel: 02773 46313 Fax: DW 22
hs.eichgraben@noeschule.at
www.ms-eichgraben.at
Hauptstraße 44

 Perfekt vorbereitet in den Urlaub 
Ehrungen

Die Jubilare und Bezirksleiter Gerhard Kaschnig nach der Verleihung
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 Kreativ in Kunst und Technik  

Spannende Projekte in der Schule
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Erste Exponate aus dem 3D-Drucker

Das Ensemble von „Huch – verschwunden!“ 

Tempel der Göttlichkeit
Energiearbeit

Eva Waldhauser, 3032 Eichgraben
0650/76 23 085 | www. tempel-der-göttlichkeit.at
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Liebe Leserinnen und Leser!
Eine Grundfrage des Men-
schen lautet: Wie kann ein 
gutes Leben gelingen? Wel-
che Verhaltensweisen sind 
dazu nötig? Eine Antwort da-
rauf gaben bereits die antiken 
griechischen Philosophen, 
z.B. Plato. Von diesem wur-
den auch die vier wichtigsten 
Verhaltensweisen definiert, 
die als Kardinalstugenden be-
zeichnet werden (lat. cardo: 
Türangel, Angelpunkt), weil in 
ihnen alle anderen Tugenden 
verankert sind. Das Wort „Tu-
gend“ kommt von „taugen“ 
und bedeutet die Fähigkeit, 
ein verantwortungsvolles, 
menschlich reifes Leben zu 
führen. Kardinaltugenden sind 
demnach wichtige Grundfä-
higkeiten, um deren Entfal-
tung sich jeder Mensch bemü-
hen soll. Sie lauten: Weisheit, 
Gerechtigkeit, Tapferkeit und 
Mäßigung. Der Apostel Paulus 
hat zu diesen vier Kardinals-
tugenden noch die drei gött-
lichen Tugenden hinzugefügt: 
Glaube, Hoffnung und Lie-
be. Stichwortartig kann man 
die Kardinaltugenden so be-
schreiben: Weisheit bedeutet, 
die Dinge richtig einzuschät-
zen, Wichtiges vom Unwichti-
gen unterscheiden zu können, 
das Irdische nicht mit dem 
Ewigen zu verwechseln, das 
rechte Wort zur rechten Zeit 

zu finden, nicht durch falschen 
Eifer Gutes zu zerstören. Ge-
rechtigkeit bedeutet, jeden 
Menschen zu respektieren, 
ihm das zukommen zu lassen, 
was ihm zusteht und was er 
zu einem menschenwürdi-
gen Leben braucht.  Die Krö-
nung der Gerechtigkeit ist die 
Nächstenliebe. Tapferkeit be-
deutet, sich für das, was man 
als gut und wahr erkannt hat, 
mit voller Kraft einzusetzen, 
und zwar auch dann, wenn 
es persönliche Opfer kostet 
oder Nachteile bringt. Mäßi-
gung bedeutet, in allen Dingen 
das „gesunde Maß“ zu finden 
und zu halten: Arbeit und Er-
holung, Konsum und Askese, 
Genuss und Verzicht. Für sich 
das rechte Maß zu finden ist 
in unserer Welt nicht einfach. 
Es wird uns in allen Bereichen 
eine Vielzahl von Möglichkei-
ten angeboten. Solches Über-
maß verführt oft dazu, nicht 
mehr darüber nachzudenken, 
was eigentlich für das eigene 
Leben am besten wäre.

Es wäre für uns alle sicher 
sehr wichtig, diesen alten Tu-
genden mehr Aufmerksam-
keit zu schenken und danach 
zu handeln, damit unser Le-
ben und das der kommenden 
Generationen gelingen kann. 

Letztlich sind die vier Kardi-
naltugenden Ausfaltungen 
der Worte des Apostels Pau-
lus, der schreibt: „Seid wach-
sam, steht fest im Glauben, 
seid mutig, seid stark! Alles, 
was ihr tut, geschehe in Lie-
be.“ (1 Kor 16, 13f)
Wilhelm Schuh

Katholische Kirche

Mag. Wilhelm Schuh
Dechant und Pfarrer

Gottesdienste in der Großen Pfarrkirche
Vorabendmessen
Samstag und vor Feiertagen	 18:30 Uhr 
Sonn- und Feiertagsmessen – falls nicht anders verlautbart	 10:30 Uhr 

Werktagsgottesdienste in der Kleinen Kirche
Uhrzeit siehe wöchentl. Gottesdienstordnung

Kirchliche Feste
So 16.6.	 Familienmesse mit Kinderchor	 10:30 Uhr
Do 15.8.	 Aufnahme Mariens in den Himmel	 10:30 Uhr
	 Festmesse mit Kräutersegnung	 14:30 Uhr   
	 anschl. Fußwallfahrt nach Maria Anzbach
	 Wallfahrerandacht in der 
	 Pfarr- und Wallfahrtskirche Maria Anzbach
	 mit Regens Dr. Richard Tatzreiter aus Wien
So 29.9.	 Festmesse mit den Ehejubilaren*	 10:30 Uhr
So 13.10.	 Erntedank
	 Familienmesse, anschließend Pfarrfest	 10:30 Uhr

*Herzliche Einladung an alle Jubelpaare zur gemeinsamen Feier 
der Ehejubiläen. Wenn Sie Ihr Ehejubiläum in der Hl. Messe feiern 
möchten, melden Sie sich, bitte, bis 8. September in der Pfarr-
kanzlei an. Alle Ehepaare, die in diesem Jahr ein Jubiläum feiern, 
sind dazu herzlich eingeladen.

Katholische Pfarre
PFARRTERMINE

Wichtige Informationen

Beichtgelegenheit
Vor oder nach den Hl. Messen, bitte in der Sakristei anmelden.

Krankenkommunion und   Krankensalbung
Bitte um Anmeldung, wenn Sie dieses Sakrament zu Hause empfan-
gen möchten. 

Gottesdienstordnung:
Die wöchentlich neu erstellte Gottesdienstordnung ist im Schaukasten, 
am Schriftenstand in der Kirche und auf der Homepage ersichtlich: 
www.pfarre-eichgraben.at

Kanzleistunden
Dienstag & Donnerstag: 8:00 – 11:00 Uhr, pfarramt.eichgraben@aon.at
Pfarrsekretärin Martina Crepaz 
Tel.: 02773-46 246 oder 0676-82 66 35 066
Sprechstunden: telefonische Vereinbarung erbeten!
Pfarrer Mag. Wilhelm Schuh Tel.: 0676-82 66 33 233
Kaplan Pater Evaristus Ifeka Tel.: 0688-64 63 55 60

Erdbestattung Feuerbestattung WasserbestattungBaumbestattung

www.lichtblick.rip
Vorsorge planen und Kosten im Web in Echtzeit berechnen.

02772/20 70 10
Wien - St. Christophen - St. Pölten

Wir leisten letzte Hilfe, sofort und unbürokratisch!

Objektbeschreibung
Im  Gasthof Knödler wurden 
die Zimmer adaptiert, die man 
pro Monat oder langfristig 
mieten kann. Hauptwohnsitz-
meldung möglich. Die Zimmer 
sind neu eingerichtet und ver-
fügen über LCD-TV sowie GRATIS WLAN im gesamten Haus. 
Die Sanitärräume sowie die Küche werden täglich gereinigt.

Lage
Der Gasthof Knödler befindet sich in Ortslage 10 Gehminu-
ten zur Westbahnstation, Parkplätze befinden sich vor dem 
Haus und Umgebung. Autobahnanschluss A21 Hochstraß, 
A1 Pressbaum oder Altlengbach.

Sonstiges
Für ein Zimmer pro Monat für eine Person beträgt der Preis 
€ 415,-- bei Doppelbelegung von einem Zimmer beträgt der 
Preis für zwei Personen € 540,-- pro Monat. Die Kaution für 
einen Schlüssel beträgt € 50,--. Zu Beginn des Mietverhältnis-
ses (Einzelzimmer) muss die 1. Miete sowie die Kaution für 
den Schlüssel in bar übergeben werden. Dadurch ergibt sich 
eine Gesamtsumme von € 465,-- in bar. Die Haustierhaltung 
im Mietgegenstand ist nicht erlaubt.

Folgende Leistungen sind im Preis enthalten:
Strom, Heizung, Warmwasser, 1x pro Woche Badewäsche, 2x 
pro Monat Bettwäsche. Es ist eine Küche mit Elektrogeräten, 
Kühlschränke sowie eine Münzwaschmaschine vorhanden.

Peter Paul Wessely Betriebs GmbH
Mo – Fr von 9:00 – 16:00 Uhr

Tel: 0660-19 47 200
office@wessely-betriebe.at

Von der Idee bis zur fertigen Anlage -
www.wurmb.at

Innovative Synergien aus 

Feinmechanik – Elektronik – Messtechnik – Software
für den internationalen Markt.

• Bimetall-Schnappscheiben und Produktionsanlagen

• Prüf- und Justieranlagen für elektrische Schaltgeräte,
Kupferleitungen, etc.

• Sonderlösungen für die Prüf-, Mess- und Montagetechnik

• Engineering im Bereich der Produktentwicklung und der
Fertigung

A U T O M A T I O N  A N D  T E C H N O L O G Y

InseratWurmb-Ruderclub:Layout 2 01.07.2013 18:03 Seite 1

 Offene Stellen finden Sie unter
www.wurmb.at/jobs

Wir freuen uns über Ihre Initiativbewerbung! 

• Kunst und Bleiverglasung
• Bilderrahmen
• Jalousien - Rollo
• Markisen - Fliegengitter
• Wintergärten
• Direktverrechnung mit Versicherungen

Dreiwasserstraße 10
3032 Eichgraben

Tel: 02773/46 429
Fax: 02773/46 785
Mobiltel.: 0664/320 37 09   Wolfgang Köhler

44
GLASEREI-MEISTERBETRIEB

glaserei.koehler@aon.at
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Es soll nicht durch Heer oder 
Kraft, sondern durch mei-

nen Geist geschehen, spricht 
der Herr. (Sacharia 4,6)

Wenn der Geist Gottes uns 
berührt … Da sind Menschen 
beieinander, aus verschiede-
nen Ländern und Kulturen. Sie 
verstehen einander nicht, sind 
einander fremd. Petrus erhebt 
das Wort. Da nehmen die, die 
einander fremd sind, wahr, 
dass sie verstehen können. Be-

gegnung ist möglich. Gemein-
schaft entsteht aus einer zu-
sammenhanglosen Gruppe. Im 
Verstehen-Können finden die 
Fremden zueinander. Im Wahr-
nehmen verliert das Andere sei-
ne bedrohliche Ausstrahlung.

Da tut sich eine neue Welt auf, 
die man vorher nicht für mög-
lich gehalten hat.

Im Ereignis des pfingstlichen 
Geschehens wandelt sich 

bedrohliche Gefahr zu Reich-
tum in Vielfalt. Pfingsten, das 
Fest der Begegnung, in dem 
das Leben nicht voneinander 
getrennt, sondern durch den 
Geist Gottes miteinander ver-
bunden und versöhnt wird.
Komm, Heiliger Geist!
Dietmar Kreuz

Evangelisches Zentrum

Dietmar Kreuz 
Evangelischer Pfarrer

Katholische Kirche

	 16.6.	 3. Sonntag nach Trinitatis	 10:30 Uhr
	 7.7.	 6. Sonntag nach Trinitatis	 9:00 Uhr
	 21.7.	 8. Sonntag nach Trinitatis	 10:30 Uhr
	 4.8.	 10. Sonntag nach Trinitatis	 9:00 Uhr
	 18.8.	 12. Sonntag nach Trinitatis	 10:30 Uhr
	 15.9.	 16. Sonntag nach Trinitatis	 10:30 Uhr

Evangelisches Zentrum
Gottesdienste Michaelskapelle Eichgraben

Kontakt: Evangelische Pfarrgemeinde 
A.B. Purkersdorf
Wintergasse 13-15, 
A-3002 Purkersdorf
Kanzlei: Mo–Do 9-11 Uhr 
Mobil: 0699 - 18 87 73 40 
eMail: purkersdorf@evang.at
www.evangpurk.at

EVANGELISCHES ZENTRUM

EISENBAHNSPIEL mit M & M 
im Fuhrwerkerhaus Eichgraben,  

Hauptstraße 17  
Samstag/Sonntag, 27./28. Juli 2024 

Sa. 13 – 17 Uhr, So. 10 - 17 Uhr 
Modelleisenbahn-Modulanlage, 

Fam. Manfred Schneider  

und LGB-Spielbahn zum Selbst-Aufbauen 
und Spielen, Michael Götzinger  

Impressum: FVV Eichgraben, Dr. Michael Götzinger       
Hauptstraße 17, Fuhrwerkerhaus, Tel.: 02773-46904, www.wienerwaldmuseum.at 

MEIN FINANZIELER 
SPIELRAUM
Jetzt persönliche Finanzreserve einrichten und jederzeit 
Geld abrufen, wenn Sie es möchten. 
Wer nichts von dem Geld abruft, der bezahlt auch nichts. 
Wir informieren Sie gerne in einem persönlichen Gespräch.

MONIKA GASSNER
Bankstellenleiterin
Tel: 050515 - 3921

monika.gassner@rbwienerwald.at 
www.rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Hier geht’s direkt 
zum fairen Credit!

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Qualität, Service und begeisterte Kunden.

AUTO FRECH
St. Pölten: Tel. 02742/88 10 41 
Neulengbach: Tel. 02772/545 14 www.toyota-frech.at

Ihr Anwalt im Wienerwald

Mag. Alexander BacherMag. Alexander Bacher
Rechtsanwalt

Verteidiger in Strafsachen

0 (043) 2773 - 20 444
kanzlei@ra-bacher.at

3032 Eichgraben
Hummelbachstraße 5

Kanzleizeiten: Montag - Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,
Nachmittagstermine nach telefonischer Vereinbarung
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Kinderturnen-Airtrack
Lustiges Kinderturnen auf der Airtrack,
Kennenlernen der Kampfsportart KARATE
19.7., 10:00–11:00 Uhr: Kinderturnen
19.7., 11:00–12:00 Uhr: Karate
Teilnahme kostenlos
Ort: Turnsaal VS Eichgraben
Altersgruppe: 6 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 30 pro Einheit
Anmeldung: Eva Pakosta, Tel. 0676-51 03 359 oder 
eichgraben@sportunion.at
Mitzubringen: Turnbekleidung
Deadline Voranmeldung: 15.7.

Workshop im Wienerwaldmuseum
Wir stellen Fossilien aus Gips her
20.7., 14:00–17:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Wienerwaldmuseum
Altersgruppe: 8 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 20 Kinder
Anmeldung: Kati Knoll, Kati.knoll1984@gmail.com oder 
Tel.: 02773 46 904 (Mi. &. Do. von 8:00–12:00 Uhr)
Deadline Voranmeldung: 18.7.

Community Nurses Eichgraben 
Wie wichtig sind Bewegung, gesunde Ernährung und 
Entspannung im Alltag?
24.7., 9:00–12:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Fuhrwerkerhaus (Wienerwaldmuseum)
Altersgruppe: 7 bis 10 Jahre
Teilnehmeranzahl: 15 Kinder
Anmeldung: gabriele.kerndl@eichgraben.at oder 
Tel.: 0664 91 87 720
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Trinkflasche, Decke 
und/oder Unterleg-Matte

Besuch bei der Imkerin
Wie leben Honigbienen? Welche Pflanzen sind für Bienen 
nützlich? Was brauchen Wildbienen? Blick durchs Mikro-
skop, Honigbrote essen
24.7., 15:00–17:00 Uhr, Kosten: € 5,--
Ort: Eichgraben, Schwarzkreuzstraße 8 
(Veranstaltung findet im Freien statt)
Altersgruppe: 6 bis 14 Jahre 
Kinder mit bekannter Bienengiftallergie können leider 
nicht teilnehmen!
Teilnehmeranzahl: 10 Kinder 
Anmeldung: Sabine Berger, Tel.: 0664 51 43 775
Mitzubringen: Helle Kleidung, Turnschuhe 
Deadline Voranmeldung: 23.7.

AEVE Stockschützen
Kennenlernen des Stocksports, danach Würstel mit 
Gebäck und 1 Getränk
25.7., 9:00–13:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Stockplatz, Furth
Altersgruppe: 8 bis 16 Jahre
Teilnehmeranzahl: 12 Kinder
Anmeldung: Karl Bachtrögler, Tel. 0676 94 35 507
Mitzubringen: Feste Schuhe, Sonnenschutz
Ersatztermin: 1.8. 

Feuerwehr hautnah
Feuerwehr zum Anfassen: Simulierte Einsätze abarbeiten, 
Feuerwehr mit Spaß kennen lernen
27.07., 9:00–12:00 Uhr, Teilnahme kostenlos; Spenden wer-
den dankend angenommen
Ort: Feuerwehrhaus Eichgraben
Altersgruppe: 8 bis 15 Jahre, jüngere Kinder in Begleitung 
eines Erwachsenen
Teilnehmeranzahl: unbegrenzt
Anmeldung: andreas.buchschachner@feuerwehr.gv.at
Mitzubringen: festes Schuhwerk, eventuell Regenbeklei-
dung (findet bei jedem Wetter statt)
Deadline Voranmeldung: 20.7.

2244. Ferien spiel 202. Ferien spiel 20244

Kinder-Gemeinderat
Wie funktioniert der Gemeinderat?
Wann kann ich mitbestimmen?
2.7., 10:00–11:30 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Gemeindeamt Eichgraben
Altersgruppe: 7 bis 14 Jahre
Teilnehmeranzahl: 40 Kinder
Anmeldung: buergerservice@eichgraben.at

Hinter den Kulissen des Freibades
Wie funktioniert unser Freibad?
Was sind die Aufgaben des Bademeisters?
5.7., 15:00–17:00 Uhr, nur bei Schönwetter und 
geöffnetem Bad, Teilnahme kostenlos
Ort: Wienerwaldbad
Altersgruppe: 6 bis 14 Jahre
Teilnehmeranzahl: 10 Kinder
Anmeldung: Birgit Teufel, birgit.teufel@eichgraben.at

Sustainable Development Goals – SDGs: 
Die globalen Nachhaltigkeitsziele
„So machen wir die Welt für alle Menschen gut“
8.7., 9:30–11:30 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Gemeindezentrum Eichgraben
Altersgruppe: 6 bis 10 Jahre
Anmeldung: elisabeth.goetze@gruene.at, 
Tel.: 0699 103 13 133
Deadline Voranmeldung: 4.7.

UTC Eichgraben Sommercamps
8.7 –12.7. und 26.8.–30.8. 
Anmeldung: siehe Homepage www.tceichgraben.com

Collagenbilder + Acryl
9.7., 15:00–17:00 Uhr, Kosten: € 7,--
Ort: Atelier Bella Vista, Eichgraben, Schubertstraße 16a
Altersgruppe: 5 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 8 Kinder
Anmeldung: Manuela Caruso-Irza, Tel.: 0660 18 31 004, 
Caruso1.irza@gmail.com
Verwendete Materialen: Papier, Stoff, Bänder, Acrylfarben 
Deadline Voranmeldung: 26.6.

Workshop mit Filz + Makramee
10.7., 15:00–17:00 Uhr, Kosten: € 8,--
Ort: Atelier Bella Vista, Eichgraben, Schubertstraße 16a
Altersgruppe: 5 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 8 Kinder
Anmeldung: Manuela Caruso-Irza, Tel.: 0660 18 31 004, 
Caruso1.irza@gmail.com
Verwendete Materialien: Filz, Kugeln (Kette), Wichteln
Deadline Voranmeldung: 26.6.

Rasselstange/Regenmacher
11.7., 15:00–17:00 Uhr, Kosten: € 7,--
Ort: Atelier Bella Vista, Eichgraben, Schubertstraße 16a
Altersgruppe: 5 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 8 Kinder
Anmeldung: Manuela Caruso-Irza, Tel.: 0660 18 31 004, 
Caruso1.irza@gmail.com
Verwendete Materialien: Federn, Perlen, Muscheln, Bänder 
Deadline Voranmeldung: 26.6.

Decoupage-Technik auf CD als Windspiel
12.7., 15:00–17:00 Uhr, Kosten: € 7,--
Ort: Atelier Bella Vista, Eichgraben, Schubertstraße 16a
Altersgruppe: 5 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 8 Kinder
Anmeldung: Manuela Caruso-Irza, Tel.: 0660 18 31 004, 
Caruso1.irza@gmail.com
Verwendete Materialien: Alte CDs, Bänder, Perlen, 
Federn, Servietten
Deadline Voranmeldung: 26.6.
Anschließend: Zahrah Lustig, Hexe und G´schichtltante, 
erzählt eine Geschichte 

Erlebnistag in der Apotheke
Salben mischen, Heilpflanzen entdecken, 
Abläufe in einer Apotheke
18.7., 10:00–11.30 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Fuhrwerkerhaus (Wienerwaldmuseum)
Altersgruppe: 4 bis 10 Jahre
Teilnehmeranzahl: 35 Kinder
Anmeldung: office@apotheke-eichgraben.at oder 
Tel.: 02773 440 000
Deadline Voranmeldung: 8.7.

mailto:eichgraben@sportunion.at
mailto:Kati.knoll1984@gmail.com
mailto:gabriele.kerndl@eichgraben.at
mailto:andreas.buchschachner@feuerwehr.gv.at
mailto:elisabeth.goetze@gruene.at
mailto:Caruso1.irza@gmail.com
mailto:Caruso1.irza@gmail.com
mailto:Caruso1.irza@gmail.com
mailto:Caruso1.irza@gmail.com
mailto:office@apotheke-eichgraben.at
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Feuerwehr

Am Sonntag, dem 5. Mai, 
fand in Eichgraben „un-

sere“ Florianifeier statt. Auch 
dieses Jahr zog die Freiwilli-
ge Feuerwehr Eichgraben mit 
einer großen Delegation nach 
der Flaggenparade vor dem 
Feuerwehrhaus zum Festgot-
tesdienst in den Wienerwald-
dom Eichgraben ein. Neun 
neue Feuerwehrmitglieder 
wurden angelobt. 

Einsätze 
In den vergangenen drei Mo-
naten gab es wieder einige 
Alarmierungen; darunter PKW-
Bergungen, einen Wohn-
hausbrand, Fahrzeugbrände, 
Sturmschäden sowie um einen 
Betriebsmittelaustritt. 

Aktivitäten und
 Feierlichkeiten 
Am 10. Februar fand der Fa-
schingsumzug der Gemein-
de Eichgraben statt, an dem 
auch die Feuerwehr Eichgra-
ben begeistert teilnahm. Die 
Stimmung unter den Anwe-
senden war dem Anlass ent-
sprechend ausgelassen. Am 
16. Februar absolvierte die 
Feuerwehrjugend Eichgraben 
erfolgreich die alljährliche Er-
probung: Acht Jugendliche 
konnten ihr erlerntes Wissen 
und Können erfolgreich unter 
Beweis stellen.  Auch den all-
jährlichen Wissenstest in der 
Feuerwehr St. Pölten am 23. 
Februar bestanden alle Ju-
gendmitglieder erfolgreich. 
Zusätzlich fand am 21. Fe-
bruar die Grundausbildung 
mit Block B in Purkersdorf 
statt. Mit Stolz dürften wir 
unseren acht Feuerwehrju-

gend-Mitgliedern zur positiv 
abgeschlossenen Grund-
ausbildung gratulieren: „Bil-
dung verändert Leben!“ Bei 
der ordentlichen Mitglieder-
versammlung im März im 
Gemeindezentrum wurden 
Einsatz- und Mannschafts-
statistiken präsentiert, Beför-
derungen und Ernennungen 
ausgesprochen und die neu-
en Jugendmitglieder herzlich 
in der Feuerwehr begrüßt.  
Ebenfalls im März wurde 
Kommandant Andreas Buch-
schachner 50 Jahre jung. Im 
Rahmen einer gelungenen 
Überraschungsfeier wurde 
dem Jubilar im Beisein sei-
ner Frau, seiner engagierten 
Feuerwehrkameradinnen und 
-kameraden samt Begleitung 
sowie des Bürgermeisters ein 
liebevoll selbstgebauter Dreh-
leiterwagen überreicht. Die-
ser besondere Tag schweißte 

die Mannschaft noch enger 
zusammen und ließ die Ge-
meinschaft aufblühen. Im 
April wurde der Feuerwehr-
jugend eine Spende der SPÖ 
Eichgraben von € 400,--
übergeben. Wir bedanken 
uns nochmals herzlichst bei 
der SPÖ für diese unglaubli-
che Unterstützung: Danke an 
das Team SPÖ Eichgraben; 
dies ist keine Selbstverständ-
lichkeit! Details zum Feuer-
wehrfest Ende Mai folgen in 
der nächsten Ausgabe des 
Eichgrabners.
Stephanie Köhler

Freiwillig. Professionell.
Ihre Feuerwehr Eichgraben.

122„Tiefste Gemeinschaft kommt aus 

einem gemeinsamen Wollen. 

Das Wollen ist das Elementarste 

in unserem Wesen.“
(Albert Schweitzer)

 Neue Feuerwehrmitglieder 
… im Nachwuchs und bei den Erwachsenen

Eisenbahnspiel mit M&M
Modelleisenbahn-Modulanlage und LGB-Spielbahn
zum Selbst-Aufbauen und Spielen
27.7., von 13.00-17.00 Uhr, Teilnahme kostenlos
28.7., von 10:00-17:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ort: Fuhrwerkerhaus Eichgraben
Zielgruppe: 3 bis 99 Jahre
Teilnehmeranzahl: unbegrenzt
Anmeldung: Tel. 02773-46 904 oder 
info@wienerwaldmuseum.at

JLW Streetwork: Design yourself
Gemeinsam gestalten wir kreativ unsere 
Kleidung und probieren verschiedene 
Techniken von Batik bis Graffiti
13.8., 15:00–18:00 Uhr, Teilnahme kostenlos; Spenden wer-
den dankend angenommen
Ort: Jugendraum Eichgraben, Finsterleitenstraße 7
Altersgruppe: 10 bis 16 Jahre 
Teilnehmeranzahl: 20 Kinder
Anmeldung: JLW Christian Walzl, Tel., 0699 17 07 73 03 
(Mo bis Fr nachmittags) oder streetwork.eichgraben@jlw.at
Mitzubringen: Kleidung zum Gestalten – am besten weiße 
Shirts aus Baumwolle. (Es wird auch ein kleines Kontingent 
an Shirts und Stofftaschen von uns geben.)
Deadline Voranmeldung: 11.8., 12:00 Uhr

USV Eichgraben: Fußball schnuppern 
Schuppern ins Fußballtraining
20.8., 10:00–12:00 Uhr, Teilnahme kostenlos
Ersatztermin: 22.8.
Ort: Sportplatz Eichgraben, Hauptstraße 1
Altersgruppe: 6 bis 12 Jahre
Teilnehmeranzahl: 20 Kinder
Anmeldung: Angelika Szelinger, Tel.: 0676 970 70 04 oder 
angelika.szelinger@kabsi.at
Mitzubringen: Sportkleidung, Turnschuhe, ev. Regen-
schutz, Trinkflasche
Deadline Voranmeldung: 18.8.

Schwimmprüfung
Ablegung der Früh-, Frei-, Fahrten- oder Allround-
schwimmprüfung mit Ausweis
23.8., 10:00 Uhr – ca. 12:00 Uhr; Treffpunkt: 9:30 Uhr
Ersatztermin: 30.8. (Zeiten wie am 23.8.)
Teilnahme kostenlos
Ort: Schwimmbad Eichgraben
Altersgruppe: ab 3 Jahre
Teilnehmeranzahl: unbegrenzt
Anmeldung: mit Anmeldeformular im Wienerwaldbad 
bzw. Wienerwaldmuseum (Anmeldung bitte dort hinter-
legen)
Kontakt: Brigitte Ammer-Weis, Tel.: 0699-17 42 13 55 oder 
brigitte.ammerweis@gmx.at
Mitzubringen: Schwimmkleidung, ev. Schwimmbrille
Deadline Voranmeldung: 22.8.

Rätselralley im Wienerwaldmuseum
ganzjährig zu den Museumsöffnungszeiten
für Kinder ab 6 Jahren

Veranstalter des Ferienspiels: Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsverein Eichgraben 
mit Unterstützung der Marktgemeinde Eichgraben

Organisation: Brigitte Ammer-Weis/Gabi Zimmer/
Barbara Fandler-Stadler

2244. Ferienspiel 202. Ferienspiel 20244
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Eine Abordnung des MV 
Eichgraben–Maria Anz-

bach nahm am 13. April am 
Wettbewerb „Musik in klei-
nen Gruppen“ in Michelbach 
teil. Diese Veranstaltung wird 
vom NÖBV durchgeführt. 
Die Freude am Musizieren 
begeisterte die Jury und so 
wurde das Holzblas-Ensem-
ble MEiKlang mit einer Silber-
urkunde ausgezeichnet.

Am 21. April umrahmte der MV 
die Erstkommunion in Maria 
Anzbach. Dabei marschierten 
wir zum ersten Mal mit unserer 
neuen Stabführerin Elisabeth 
Stix. Anschließend sorgten wir 
bei der Agape im Pfarrgarten 
bei prächtigem Sonnenschein 
für gute Stimmung. 

Gleich zwei Feierlichkeiten galt 
es am 1. Mai zu gestalten: Zu-

erst spielten wir bei der 100 
Jahr-Feier der SPÖ in Maria 
Anzbach und mussten dabei 
alle unsere Kräfte gegen den 
starken Wind bündeln. Danach 
ging es nach Eichgraben, wo 
wir mit einem Frühschoppen 
bei der Maibaumfeier des FVV 
für gute Laune sorgen konnten.

Nur drei Tage später, am 4. 
Mai, gab es die nächste Aus-
rückung: Florianifeier in Eich-
graben. Nach dem Gedenken 
an die verstorbenen Feuer-
wehrmitglieder begleiteten 
wir die Feuerwehr im klingen-
den Spiel vom Friedhof bis 
zur Kirche. Dabei mussten wir 
feststellen, dass es nach dem 
Winter nun wieder an der Zeit 
ist, an unserer Kondition zu 
arbeiten.  Schlusspunkt war 
die Mitwirkung eines Blech-
blas-Ensembles bei der mu-

sikalischen Gestaltung der 
Heiligen Messe.

Wir freuen uns bereits auf 
weitere schöne Momente mit 
und in den Gemeinden Eich-
graben und Maria Anzbach. 
Aktuelle Informationen finden 

Sie auf unseren sozialen Me-
dien-Kanälen. 
Sophie Mayer

Musikverein

Aktuelle Infos finden Sie auf 
Facebook, Instagram, YouTube 

sowie auf der Homepage 
www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at

 Frühlingserwachen 
Wettbewerb und Feierlichkeiten
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Erstkommunion-Feier mit der neuen Stabführerin Elisabeth StixAufgespielt bei der Maibaumfeier in Eichgraben

Silbermedaille für das Holzblas-Ensemble MEIKlang 

Ich biete … Ich suche … 
Ich habe … Ich möchte … 

Sie wünschen sich einen liebevollen, verlässlichen Babysitter? 
Sie wollen Ihre hervorragenden Mathematik-Kenntnisse in 

Form von Nachhilfe anbieten? 
Der Nachwuchs Ihrer Meerschweinchen sucht ein neues 

Zuhause?  

Auf Seite 47 ist der beste Platz für private Kleinanzeigen! 

Preise pro Wort € 1
Kontakt: inserate@eichgrabner.at

http://www.mv-eichgraben-mariaanzbach.at
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Am 10. Februar begleiteten 
wir mit den USVE-Fuß-

ball-Teuferln aus der Nach-
wuchsabteilung den Eich-
grabner Faschingsumzug. 
Die Begeisterung war groß 
und allen hat es viel Spaß ge-
macht.

Um sprichwörtlich ordent-
lich und sauber in die Früh-
jahrsmeisterschaft starten 
zu können, fand am 10. März 
erstmals ein gemeinsamer 
„Wir machen sauber“-Tag am 
Sportplatz statt. Zahlreiche 
große und kleine helfende 
Hände sammelten dabei flei-
ßig Müll, montierten Tornetze 
und säuberten das Gelände 
des gesamten Sportplatzes, 
die Bachböschung und den 

Funcourt. Dies ist leider not-
wendig, weil der Fußballplatz 
in der Silvesternacht mehr 

und mehr zum Tatort anony-
mer und zugleich verbotener 
Raketenabschüsse wird. Die 
Hinterlassenschaft: unzählige 
kleine Karton- und Plastikra-
ketenstückchen im Rasen. In 
mühevoller Kleinarbeit wur-
den auch diese Feuerwerks-
fragmente aus dem Grün 
aufgesammelt. Ein großes 
Dankeschön an alle fleißigen 
Helferinnen und Helfer!

Im Rahmen des Gesund-
heitstages der Marktgemein-
de Eichgraben am 27. April 
wurde auf dem Sportplatz ein 
buntes Programm geboten. In 
einem Workshop (Kooperati-
on NÖFV und ÖGK) referierte 
ÖGK-Diätologin Kornelia Wei-
länder zum Thema „Gaberl 
dich fit – Gesunde Ernährung 
im Fußballsport“. Parallel 
dazu konnten verschiedene 
Bewegungsstationen auspro-
biert werden. Anschließend 
gab es eine vom Küchenteam 
des USVE schmackhaft zu-
bereitete gesunde Jause. Als 
Ehrengäste dieser Veranstal-
tung durften wir NÖFV-Präsi-
dent Johann Gartner, Bürger-
meister Georg Ockermüller 
und Vize-Bürgermeisterin Bir-
git Teufel bei uns begrüßen. 
Den sportlichen Abschluss 
bildete das Spiel unserer 

U16-Mannschaften sowie 
ein für alle anwesenden Kin-
der offenes Match. Nach der 
Medaillenverteilung an die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer bildete das gemeinsame 
Abendessen den gemütlichen 
Ausklang im Sportplatzstadl.

Sportlich kann im bisherigen 
Meisterschaftsverlauf unsere 
U23 überzeugen. Der starke 
Kader unserer Youngsters 
belegt derzeit den 2.Platz in 
der Meisterschaftstabelle. 
Unsere Kampfmannschaft 
hatte mit viel Verletzungs-
pech zu kämpfen, hält sich 
aber trotzdem in den Spitzen-
rängen (derzeit auf dem 3. Ta-
bellenrang).

Was uns freut: Unsere Mit-
gliederabende, jeden Don-
nerstag ab 17.30 Uhr im 
Sportplatzstadl, erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit. 
Schauen Sie einfach mal vor-
bei, wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!
Angelika Szelinger
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Aktuelle Informationen, Spieltermine und 
Neuigkeiten aus dem Union Sportverein 
Eichgraben entnehmen Sie, bitte, auch 

unserer Homepage www.sveichgraben.at

Fußball

 Viel los am und um den grünen Rasen 
Gesundheitstag mit Ehrengästen auf dem Platz

Die Ehrengäste beim Gesundheitstag im Sportplatzstadel 
(v.l.n.r.): NÖFV-Präsident Johann Gartner, Vize-Bgm.Birgit Teu-
fel, Obfrau Angelika Szelinger, Diätologin Kornelia Weiländer 
und Bgm. Georg Ockermüller
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Die helfenden Hände beim Putztag am Sportplatz easy @ home
DIE E-TANKSTELLE 
IN IHREM GARTEN 

VOM SCHLAUEN FUCHS!

WIR SIND DIE GUTEN ELEKTRIKER
3034 Maria Anzbach | Hartwichgasse 25 

0664 13 13 006 | 02772 51497 
elektrotechnik@pongratz.co.at 

www.pongratz.co.at
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Dr.in Claudia Oesterreicher
Fachärztin für 
Gynäkologie und Geburtshilfe
Oberärztin im St. Josef Krankenhaus
Wahlärztin

Hauptplatz 5/A1/7
3002 Purkersdorf

T: +43 (0)660 65 44 903
Email: gyn@oesterreicher-praxis.net

www.oesterreicher-praxis.net

Geburtshilfe
Mutter Kind Pass
Ultraschall
Risikoschwangerschaften
Geburtsbegleitung

Gynäkologie:
Vorsorgeuntersuchung
Abklärung auffälliger Krebsabstriche
Gyn. Operationen
Kinderwunschabklärung
First Love Beratung
Verhütung
Probleme in den Wechseljahren

Termingerecht -

immer und überall -

(darauf sind wir stolz)

Maler- und Fassadenarbeiten

in allen modernen Techniken

Alle Anstriche

mit zeitgemäßen Qualitätsmaterialien

Tapetenarbeiten

mit Liebe und Geschmack ausgeführt

Bodenlegerarbeiten

Exakte Verlegung

aller Kunststoff-, Teppich-,

Laminat- und Fertigparkettböden

Jürgen Plank

Maler, Raumausstatter

Badstraße 1

3032 Eichgraben

Tel. 02773/46 2 12
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JahrenVERTRAUEN SIE DEM         
TESTSIEGER 

www.moser-alarm.atwww.moser-alarm.at

Alarmanlagen | Videoüberwachung | Zutrittskontrolle

Ihr wirklich professioneller Partner
für Sicherheitstechnik

0664 / 395 61 35
3441 Dietersdorf

http://www.sveichgraben.at
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EKV - Partnergemeinde

Hallo, liebe Eichgrabner*in-
nen und Freunde des FVV!
Nachdem uns der Frühling 
mit angenehmen Tempera-
turen verwöhnt hat, ist es 
an der Zeit, unsere  Vereins-
aktivitäten wieder vermehrt 
nach draußen zu verlegen. 
Dazu haben wir im Juni gleich 
zweimal Gelegenheit:  Beim 
Eichgrabener Erdbeerfest 
und dann beim Eichgra-
bener Sommerfest, bei dem 
wir auch heuer wieder unsere 
Freundinnen und Freunde des 
FVV bei uns begrüßen dürfen. 
Aber eigentlich möchte ich 
ein anderes Thema in den 
Vordergrund rücken: Ver-

gangenes Jahr feierten wir  
30-jähriges Vereinsjubiläum 
und 25 Jahre Kegelbahn an 
unserer Vereinshütte. 

Seit mehr als einem Viertel-
jahrhundert ist die Kegelbahn 
bereits fester Bestandteil 
unseres Vereines und seiner 
Aktivitäten. Am 29. August 
1998 wurde sie durch unsere 
Mitglieder offiziell eingeweiht 
und nannte sich damals noch 
„Freiluftkegelbahn“. Zu dieser 
Zeit stand unsere Blockhütte 
noch nicht, lediglich ein klei-
nes Schuppenhäuschen be-
fand sich vor der Kegelbahn. 
Schnell entwickelte sich in 

unserem Verein eine aktive 
Kegelgemeinde, die sich auch 
heute noch trifft, um gemein-
sam zu kegeln und jährlich 
den Vereinskegelmeister zu 
krönen. Mit den Jahren wurde 
unsere Kegelbahn technisch 
weiter verbessert – es kamen 
ein Kugelfang, eine Rücklauf-
rinne und eine Zähltafel hinzu. 
Auch eine Galgenkegelanlage 
wurde dahinter gebaut. Vor ei-
nigen Jahren war es dann so 
weit: Wir mussten die Bahn 
komplett austauschen, da sie 
durch die Jahre spröde ge-
worden war. Mittlerweile heißt 
sie auch nicht mehr „Freiluft-
kegelbahn“, sondern „Gum-
mikugel-Kegelbahn“. Neben 

diesen baulichen Entwicklun-
gen hat sich auch eine sport-
liche Freundschaft mit einem 
Kegelverein aus Tharandt in 
Sachsen entwickelt. Warum 
ich darüber so ausführlich 
berichte? Unsere Kegelbahn 
verdient mehr Aufmerksam-
keit! Die alteingesessenen 
Kegler*innen gehen nach und 
nach in den sportlichen Ru-
hestand, junge kommen nur 
schwer nach. Aktuell sind wir 
auf Ideensuche, wie wir un-
serem Vereinskegeln wieder 
mehr Schwung geben können. 

Liebe Grüße aus und nach 
Eichgraben!
Peter Knobloch, EKV 93 e.V.

 Alle Neune! 
Unsere Kegelbahn im Wandel der Zeit

Die heutige Gummikugel-Kegelbahn mit Blockhütte
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Die Kegelbahn anno 1998

Renè Schref l

Götzwiesenstraße 8
3033 Maria Anzbach/Knagg

Tel.: 0650 223 12 23

Mail: info@maler-schref l.at
www.maler-schref l.at

Hier könnte 
Ihr Inserat 

stehen!

Dialog-
Partner

.       Philosophie in Eichgraben : 02773/     .

 

43772

Steinmetzmeister 
Gerhard Beier

Hainfelderstraße 10
3040 Neulengbach
Tel. 02772/52138

Küchenarbeitsplatten
Wir formen ihren SteinGrabanlagen
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Tänzerin Romana Paul be-
schreibt, wie sie das Event 

erlebt hat.

Die Bewerbe wurden in zehn 
Sportarten ausgetragen, rund 
1.100 Sportlerinnen aus allen 
Bundesländern Österreichs 
sowie aus Deutschland, Grie-
chenland, Lettland, Schweiz, 
Slowakei, Slowenien und Un-
garn nahmen teil. Die Sport-
arten wurden als Mannschaft, 
Staffel-, Duo- und Team-Dis-
ziplinen ausgetragen. Wir tra-
ten in Tanzsport unter der Ka-
tegorie „Team Speciality“ auf. 

Die Hinreise begann entspannt 
mit einem Zwischenstopp für 
unsere Mittagspause. Nach 
dem Einchecken im Hotel be-
gann das Erlebnis der Special 
Olympics. Vom Hotel aus reis-
ten wir mit den Straßenbahnen 
und zu Fuß. Für die nächsten 
Tage war unser Zielort der 
Raiffeisen Sportpark. 

Am ersten Tag war die Er-
öffnungsfeier mit dem Hoch-
ziehen der Special Olympics-
Fahne und der Ankunft des 
Olympischen Feuers.

Am zweiten Tag mussten wir 
schon zu Mittag im Raiffeisen 
Sportpark sein, um die Pro-
ben zu absolvieren: einmal in 
einem Proberaum und dann 
auf der Bühne. Auf jeden 
Fall hatten wir schon unsere 
Schritte gut im Griff. 
Am dritten Tag gab es am frü-
hen Abend die Vorentschei-
dung, in welcher Tanzkatego-
rie bzw. gegen welche Teams 
wir antreten. Da gab es schon 
die ersten Anzeichen von 
Nervosität in den Teams, aber 
wir haben uns gesagt: „Alles 
wird gut, und gemeinsam ro-
cken wir das – egal, was pas-
siert!“ Wir haben ein gutes 
Feedback erhalten, mit dem 
wir motiviert wurden, noch 
mehr aus uns rauszuholen. 

Der vierte Tag war für uns alle 
etwas angespannt. Da war das 
Finale, wobei sogar mir nach 
dem Feedback von der Jury 
die Tränen gekommen sind. 
Als wir am nächsten Tag er-
fuhren, welche Plätze unsere 
zwei Teams gemacht hatten, 
waren wir alle überglücklich. 
Unseren Begleitern sah man 
an, wie stolz sie auf unsere 
Leistung waren … und ich bin 
auch stolz auf uns alle. Nach 
meiner Einschätzung haben 
wir`s gemeinsam gerockt und 
hatten trotzdem unseren Spaß 
und Musik in unseren Herzen. 

Die Siegerehrung war emo-
tional überwältigend, auch 
wenn es etwas geregnet hat. 
Wie es der Moderator sagte: 
„Das ist kein Regen. Das sind 
Tränen der Engel.“ Team 1 hat 
den 1. Platz, also Goldmedail-
le, gemacht; Team 2 die Bron-
zemedaille. 

Abschließend gesagt: Ich 
würde es wieder machen. Ich 
tanze für mein Leben gerne. 
Es war eine Erfahrung, die für 
die Ewigkeit ist. Wenn man 
zusammenhält, hält sie für 
mehr als die Ewigkeit.

Ein großes Danke geht an all 
Sponsoren, die es uns mög-

lich gemacht haben, an die-
sem großen Event teilzuneh-
men!
Romana Paul

BellarinaVerein für Kunst und Kultur

Di–Sa, 9–23 Uhr 
So mit Buffet, 9–18 Uhr

Gruppenbuchungen und Reservierungen 
unter 0650 9779976 oder 

stephan@bruckmeierei.at

Informationen unter 
www.bruckmeierei.at

leistbar & leiwand

Kontakt:
www.bellarina.info

 Gemeinsam grenzenlos 
7. National Special Olympics für Tanzsport in Graz, 14. bis 19. März 2024
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Die erfolgreichen Teilnehmer*innen präsentieren stolz ihre Medaillien

Vom 12. Juli bis 3. August 
gibt es zum ersten Mal die 

Eichgrabner Tanzwochen für 
Tanzinteressierte unterschied-
lichen Alters im Jugendstilsaal 
der Galerie Eichgraben. Eröff-
net wird das Festival der Tanz-
kurse mit einem Salsa-Abend 
am Freitag, den 12. Juli, und 
einer Bal Folk-Tanzveranstal-
tung am Samstag, den 13. Juli.

Die Kurswoche 1 (Charles-
ton und Orientalischer Tanz/
Bauchtanz) findet von Montag, 
15. Juli, bis Donnerstag, 18. 
Juli, unter der Leitung von Mi-
reille Perreaux statt. Kurswo-
che 2 (contemporary dance) 
findet von Montag, 22. Juli, 
bis Freitag, 26. Juli, unter der 
Leitung von Annika Hofgesang 
statt, gefolgt von einer Perfor-

mance der Tänzerin und Cho-
reographin am Samstag, den 
27. Juli. Kurswoche 3 (traditio-
nal dance aus Ostafrika) findet 
von Montag, 29. Juli, bis Frei-
tag, 2. August, unter der Lei-
tung von Winnie Akinyi statt.
Stephan Bruckmeier

 Eichgrabner Tanzwochen 
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Klavierkonzert von Elias Keller

Sommerball 
Details ab 21. Juni auf Facebook 
und Instagram des VKK Eichgra-
ben sowie unter der Telefon-Num-
mer 0650-97 79 976

Verein für Kunst und Kultur Eichgra-
ben – Galerie Lothar Bruckmeier
Leitung: Stephan Bruckmeier
Tel. und Fax 02773-46 301; 
verein@vkk-eichgraben.at;
www.vkk-eichgraben.at
Kirchenstraße 15, 3032 Eichgraben

Die Galerie Eichgraben freut sich auf Ihren Besuch

WERT
SCHÄTZUNG

GUTSCHEIN

Markus SCHILCHER
Immobilienberater RE/MAX Park Neulengbach

+43 660 86 37 520

Für eine kostenlose Marktwertschätzung
IM WERT VON € 540.- inkl. USt.
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Besuch in der Sektkellerei 
Szigetti. Wir konnten hautnah 
erleben und erfahren, was es 
mit dem Rütteln des Sektes 
auf sich hat und warum die 
Dosage den Sekt erst perfekt 
macht. Besonderes Highlight 
war unsere Muttertags-und 
Vatertagsfahrt im Mai, bei der 
wir mit dem Schiff durch den 
Strudengau fuhren. Einge-
laden zu dieser Fahrt hatten 
die Vereine der Pensionisten, 
KOBV und NÖs Senioren. 
Bürgermeister Georg Ocker-
müller sponserte den Bus 
– nochmals recht herzlichen 
Dank dafür!

Seniorencafé und Grillfest 
Jeden Monat, außer in den 
Sommerferien, findet das 
Seniorencafé statt. Bei die-
sen Zusammentreffen wird 
immer über Interessantes 
und Neues berichtet. Dazu 
gibt es zahlreiche Vorträge 
wie zum Beispiel jenen von 
Wienerwaldhistoriker Mag. 

Dieter Halama zum Thema 
„Waldmüller: Wienerwald im 
Biedermeier“, von Frau Maga. 
Rita Davidson über „Le-
bensmittelverwertung in der 
Hautpflege“ oder von Sabine 
Berger zum Thema „Wissens-
wertes über die Biene“. Es 
finden Filmvorführungen und 
Veranstaltungen statt und 
wir feiern Geburtstage und 
Ehrungen unserer Mitglieder. 
Am 23. August organisieren 
die NÖs Senioren ein Grill-
fest in der Galerie/Verein für 
Kunst und Kultur Eichgaben 
(Kirchenstrasse 15, 3032 
Eichgraben). Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Michaela Kotisch

Im Jänner 2024 musste unser 
Verein einen großen Verlust 

hinnehmen: Unsere langjäh-
rige Obfrau Traude Gessner 
verstarb unerwartet. Wir be-
mühen uns, die große Lücke 
zu schließen, die sie bei den 
Senioren hinterlässt. Ihre 
Agenden werden bis zu den 
Vorstandswahlen 2025 von 
Frau Michaela Kotisch über-
nommen. 

Interessante Tagesausflüge 
Im März führte uns ein Tages-
ausflug zur Voest Alpine und 
erlaubte uns viele faszinieren-
de Einblicke in die Welt des 
Stahls. Beim nächsten Ausflug 
ging es ins Burgenland, wo 
wir den Duftbauer aufsuchten. 
Bereits beim Betreten des Ho-
fes konnte wir überwältigende 
Düfte wahrnehmen. Den wür-
digen Abschluss bildetete der 

ElektroMobil Senioren

Kontakt: 
NÖ Senioren Ortsgruppe 
Eichgraben
Obfrau: Michaela Kotisch
Tel.: 0664-36 50 708
michaela.kotisch@gmail.com
Marienstraße 13,
3032 Eichgraben

 Die Zeit verrinnt wie im Flug! 

Handwerkliche Gastvorführung 

Sonntag, 29. September 2024 
im Rahmen des Lebendigen 

Handwerks im Stadl 

Schon mal Glas geschnitten? 
 Komm, schau und probiere selbst! 

Glas ist einer der ältesten vom Menschen hergestellten Werkstoffe, 
ohne dessen vielfältige Anwendungsgebiete unsere Zivilisation nicht 
denkbar wäre. Auf der langen Liste an Glasproduktion, die wir 
täglich verwenden, stehen unter anderem Flaschen und Spiegel –
wir wollen diese zerschneiden, schleifen und gravieren und was uns 
sonst noch dazu einfällt und mit einfachen Mitteln zu bearbeiten ist. 
Mag. Simone Svoboda, Kunstpädagogin und kreative Glasrecyclerin, 
führt uns vor, wie dieses außergewöhnliche Material bearbeitet wird. 

Bring eine leere saubere Flasche 
ohne Etikett mit und probiere 
selbst einmal, diese zu 
zerschneiden! 
Erwachsene und Kinder 
willkommen. 

Am 3. April dieses Jah-
res fand die mittlerweile 

7. Generalversammlung des 
Fahrtendienstvereins Elek-
troMobil Eichgraben statt. 
Das Vorstandsteam für die 
nächsten zwei Jahre, beste-
hend aus Obmann Johannes 
Maschl, Obmann-Stv. Tristan 
Häußler, Schriftführer Paul 
Frosch, Schriftführer-Stv. Eli-

sabeth Götze, Kassier Micha-
el Kuschei, Kassier-Stv. Ri-
chard Henner, Bibiane Zeller-
Presenhuber, Ruth Waberer, 
Frank Weihermüller und Ge-
org Ockermüller, bedankte 
sich bei den vielen helfenden 
Händen im Verein, die unse-
ren Vereinszweck durch die 
Unterstützung im Fahrten-
dienst oder beispielsweise 

bei der Fahrzeugreinigung er-
möglichen. Besonders möch-
ten wir uns bei Wolfgang Ma-
tuschek bedanken, der seit 
vielen Jahren unermüdlich 
die Einsatzbereitschaft unse-
rer Fahrzeuge durch viele 
Werkstatttermine und War-
tungsarbeiten sicherstellt und 
selbst viele Fahrtendienste 
absolviert.

Beim Thema Elektrotank-
stellen rüsten wir mit Unter-
stützung der Marktgemeinde 
Eichgraben aktuell kräftig 
auf. Wir haben mittlerweile 
16 öffentliche Ladepunkte in 
Eichgraben, die von den 92 
in Eichgraben zugelassenen 
Elektroautos sowie Fahr-
zeugen auf der Durchreise 
genützt werden können. Die 
Anzahl der öffentlichen Lade-
punkte in Eichgraben liegt im 
Verhältnis zur Einwohnerzahl 
übrigens im absoluten Spit-

zenfeld in Europa; nur Luxem-
burg und Norwegen würden 
in einem Ländervergleich vor 
uns liegen.

Helfen Sie gerne anderen 
Personen? Wollen Sie Ihre 
Freizeit zu einem besonderen 
Erlebnis machen? Wenn Sie 
zweimal mit „ja“ geantwortet 
haben, dann melden Sie sich, 
bitte, als Fahrerin oder Fahrer 
bei ElektroMobil Eichgraben! 
Johannes Maschl

Weitere Infos erhalten Sie unter
www.elektromobil-eichgraben.at
Obmann: Ing. Johannes Maschl 
(Tel. 0676-81 03 26 72)
Obmann-Stv.: DI Tristan Häußler 
(Tel. 0677-61 83 95 53)

 E-Mobilität: 16 öffentliche Ladepunkte in Eichgraben 
Unser Ort im europäischen Spitzenfeld
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Das Vorstandsteam für die kommenden 2 Jahre

Lack
Reifen

Werkstatt

Motorrad
Zubehör 
Verkauf

DIE MEISTERWERKSTATT  
FÜR ALLE MARKEN
KfzResch, Rekawinkler Hauptstraße 13, 3031 Rekawinkel 
 +43 699 1426 7841  Mail: werkstatt@kfzresch.at Web: www.kfzresch.at

 

 

 

3034 Maria Anzbach, Hauptstrasse 8
Tel.: +43 (0) 664 111 42 15

mariohinterecker@aon.at   www.�iesen-oefen.at

Fliesen+Platten      Kachelöfen
Heizkamine     Specksteinöfen
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Zur Feier des Schutzpat-
rons der Pfadfinder, dem 

heiligen Georg, wurde ein Wo-
chenendlager in der Strand-
burg (Pfadfinderhaus in Höf-
lein a.d. Donau) gemeinsam 
mit Wiener Pfadfindern or-
ganisiert. Dem regnerischen 
Wetter trotzend, zeigten sich 

die Pfadis und Wölflinge von 
ihrer besten Seite und stell-
ten ihr Können bei den Wett-
kämpfen und beim Lösen 
verschiedener Aufgaben ein-
drücklich unter Beweis. Be-
sonders interessant war es, in 
Gesprächen mit Pfadfindern 
des ÖPB (Österreichischer 

Pfadfinderbund) mehr über 
die Unterschiede und Ge-
meinsamkeiten der beiden 
Organisationen zu erfahren. 
Und ja, selbstverständlich 
wurde dann auch gemeinsam 
am abendlichen Lagerfeuer 
gelacht und gesungen.
Ronja

zeitgenossenschaft wienerwald/brücken.festival

Sie haben die Idee aber noch keine Gestaltung ?
Wir entwerfen Ihr Inserat gerne.

Näheres auf Seite 47

Hier könnte 
Ihr Inserat stehen!

Pfadfinder

 
Kontakt: 	
Alexander Wunsch, 
Tel: 0681-81 93 01 89 
alex.wunsch1@hotmail.com

Seit Ende Jänner haben 130 
große und kleine Leute in 

WIR-Werkstätten und WIR-
Cafés Momente erlebt, die sie 
einander näher gebracht und 
miteinander verbunden ha-
ben. In manchen Werkstätten 
sind auch „bleibende Werke“ 
entstanden, wie z.B. der „Wir-
Quilt“ oder die „WirWesen“, 
die noch bis Ende Juni rund 
um die Kirche ausgestellt sind. 
Beim brücken.festival am ers-

ten Mai-Wochenende konnten 
dann insgesamt 600 Perso-
nen beeindruckende Musik-
Momente erleben: „Die Ge-
schichte der Anne Frank“, mu-
siziert, gesungen und dirigiert 
von Studierenden der MDW, 
„Popsongs mit Botschaft“ des 
Vokalensembles INNPULS 
und „Peter und der Wolf“, für 
das sich eigens ein 11 köpfi-
ges Orchester gegründet hat 
– das brücken.ensemble. 

Bei der „ERÖFFNUNG“ – eine 
Stunde thematischer Ausei-
nandersetzung, wie gewohnt 
hervorragend moderiert 
von Florian Danner und be-
reichert durch Impulse und 
Sichtweisen spannender In-
terviewgäste – kamen wir in 
den Genuss der Musik des 
fabelhaften Raino Rapott-
nig. In der „NACHT“ spannte 
sich ein wunderbarer Bogen 
vom Tanzvergnügen mit den 

Anzbacher Tanzgeigern über 
fasziniertes Lauschen von 
Haydn-Musik und Liebeslie-
dern von John Dowland bis 
hin zu einer mitternächtlichen 
Licht-Klang-Performance im 
stockdunklen Saal der Gale-
rie, bei der man eine Steckna-
del hätte fallen hören können.

Wir haben all diese Momente 
mit der Kamera eingefangen. 
Auf brücken.festival.at gibt es 
im Archiv einen Rückblick, der 
aber wohl nur eine Andeutung 
dessen sein kann, was wir er-
lebt und empfunden haben.

Künstler*innen, die das Pub-
likum mit ihren Talenten be-
schenkten, Menschen, die 
kamen und zuhörten, zeitge-
noss*innen, die alles herge-
richtet, danach wieder weg-
geräumt und dafür gesorgt 
haben, dass rundherum alles 
passt und – last but not least 
– Sponsoren, die finanzielle 
Unterstützung gewährt ha-
ben: Sie alle haben dieses 
brücken.festival und diese be-
sondere WIR-Erfahrung mög-
lich gemacht. Danke dafür!
Ursi Leutgöb

Dem feuchtkalten Wetter wurde erfolgreich die Stirn geboten!
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Im regen Austausch mit den Wiener Pfadfindern

 St. Georgs-Feier 
Wochende an der Donau

 Das „WIR“ erleben und feiern 
brücken.festival 2024
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RABATT-GUTSCHEIN
bei Kauf von

GOLDSCHMUCK
SILBERSCHMUCK

aus unserer Kollektion

MINUS

15 PROZENT

      0043 664 5350055

 3040 Neulengbach UHREN

30 JAHRE 
JUBILÄUM
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3 1 0 0   S T.  P Ö LT E N ,    3 3 5 0   H a a g ,    3 5 0 0   K r e m s  a n  d e r  D o n a u ,    3 0 4 0   N e u l e n g b a c h ,    3 3 7 0   Y b b s  a n  d e r  D o n a u ,    1 0 2 0   W I E N

vermessung@schubert.at | www.schubert.at

Vermessung und mehr ...
kompetent. effizient. punktgenau.

SERVICE-STATION
FRANZ MATZINGER

3032 EICHGRABEN, TEL. 02773/464 00
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Letztens in unserer Sand-
kiste: Architekt Paul ist un-

zufrieden. Eben hat er seine 
Tiefgarage fertig geplant, als 
ihm mitgeteilt wird, dass das 
Grundstück von anderen be-
reits als Grünfläche gewidmet 
wurde – als Koppel für Pfer-
de und für einen Zoo. Samen 
zum Anlegen des Parks und 
Stöckchen für die Gehege 
werden gerade gesammelt. 
Eine heiße Diskussion ist 
die Folge, denn es gibt viele 
Vor- und Nachteile abzuwä-
gen und viele Bedürfnisse zu 
berücksichtigen. Und schon 
ergibt sich auf der anderen 
Seite des Areals ein neu-
es Problem: Ein paar Autos 
wurden verschüttet, weil die 
Festigkeit des Tunnels bei 
der Verbreiterung der Um-
fahrungsstraße falsch ein-
geschätzt wurde. Der Eigen-
tümer ist mit den Nerven am 
Ende, weint, wird getröstet, 
ein Auto-Rettungstrupp rückt 
aus. Jemand fordert für sei-
nen Flieger einen Flugplatz 
und erntet Skepsis. Dort wird 
ein Teich gegraben, aber es 
gibt noch keine Lösung, wie 
das Wasser darin gehalten 
werden soll. So eine Stadt 
zu bauen ist keine Kleinigkeit 
– die Gruppe von Volksschü-
ler*innen ist gefordert.

Sinnerfassendes Lesen, 
Schreiben und die Grundre-
chenarten sind wichtig, keine 
Frage, aber wir sollten nicht 
übersehen, dass das Leben 
noch mehr Herausforderun-
gen bietet: kommunizieren, 
Konflikte lösen, Kompromisse 
schließen, unterschiedliche 
Bedürfnisse in Einklang brin-
gen, einander unterstützen, 
sich durchsetzen und nachge-
ben, Verantwortung für ande-
re übernehmen. Lasst die Kin-
der bei jedem Wetter hinaus, 
lasst sie Hütten, Lager und 
Städte bauen – und lasst sie 
erleben, wie gemeinsame Er-
folge aussehen. Dafür braucht 
es Zeit und Möglichkeiten. Es 

braucht Freiräume, um eigene 
Erfahrungen zu machen. Je-
des Kind sollte im Laufe seiner 
Schulzeit mit seinen Freundin-
nen und Freunden eine Hütte, 
ein Lager oder eine Stadt ge-
baut haben, darüber diskutiert 
haben, wie die Gebäude aus-
sehen sollen, Material für die 
Konstruktion angeschleppt 
haben, mit seinen Baumeister-
Kolleg*innen Für und Wider 
abgewogen haben, die Fertig-
stellung gefeiert haben. Das 
gehört zu einer guten Ausbil-
dung wie Rechnen, Schreiben 
und Lesen!

Neue Schule 
feiert 20 Jahre 
Im September 2004 – nach 
acht Monaten Papierkrieg, 
stemmen, umbauen, basteln, 
werken und diskutieren – hat 
die Neue Schule am Standort 
im ehemaligen Noviziat des 
Annunziata-Klosters am Stein 
eröffnet. Begonnen wurde 
mit 26 Kindern, verteilt auf 
acht Schulstufen. Dank des 
Rückhalts der damaligen Ver-
antwortlichen (Bürgermeister 
Allmayer aus Maria Anzbach, 
Bürgermeister Groiss aus 
Eichgraben, Bezirksschulins-
pektor Weissenlehner) konnte 
sofort mit dem permanenten 
Öffentlichkeitsrecht gestartet 
werden. Auch wenn es immer 
wieder kleinere Austrittswel-
len gab – zuletzt etwa we-
gen Corona –, haben sich die 
Schülerzahlen seither stetig 
nach oben entwickelt. In den 
vergangenen Jahren wurden 
zwischen 100 und 110 Kinder 
betreut und unterrichtet. Da-
mit ist das Maximum erreicht, 
denn für mehr Schüler*innen 
sind die Gebäude nicht zuge-
lassen. 

Seit September 2016 gibt es 
einen zweiten Standort, die 
Zweigstelle in der Winklstra-
ße 9 in Eichgraben. Hier ge-
hen nun die älteren Kinder 
zur Schule. Auch hier stehen 
selbstständiges Handeln, Ei-

genverantwortung, respekt-
voller Umgang, Aktivität und 
Teamwork im Vordergrund. 
Im September 2024 feiert die 
Neue Schule ihr zwanzigjäh-
riges Bestehen. Das Jubilä-
umsfest findet am Samstag, 
dem 14. September 2024, ab 
14:00 Uhr auf dem Gelände 
der Schule, Klosterfriedhof-
straße 14, statt. Im Falle von 
Schlechtwetter hat uns die 
Gemeinde Maria Anzbach 
das Gemeindezentrum als 
Ausweichquartier zur Verfü-
gung gestellt – vielen herz-
lichen Dank! Alle Wegbeglei-
ter, Nachbarn, Interessierten, 

Neugierigen, ehemals Skepti-
schen und Freunde sind herz-
lich eingeladen: Einfach vor-
beikommen! Es wird ein viel-
fältiges Rahmenprogramm 
aus Unterhaltsamem und 
Informativem und ein großzü-
giges Buffet geben.
Andrea Pisa

Was war? 
Reinhard Wanek führte am 
20. Jänner und am 20. April 
mit Fotowanderungen durch 
Eichgraben. Dabei konnte 
man von ihm interessante 
Geschichten hören. Michele 
Ganguly lud zum Schnee-
glöckerl-Fotowettbewerb am 
Gföhlberg ein, zum Waldate-
lier für Kinder und zu einer 
Kräuterwanderung am Gföhl-
berg. Neu im Programm ist 
das Angebot von Christine 
Hiesberger für Senioren-
wanderungen in Eichgraben 
(Auskünfte dazu bei Christine 
unter Tel. 0680-23 31 315).

Ende April war gleich ein star-
kes Wochenende für Wander-
freudige: Christine bot die 1. 
Seniorenwanderung in der 
Sonnleiten an, und die City 
Nature Challenge der Region 
Elsbeere lud zur Naturbeob-

achtung bei einem geführten 
Rundgang durch Eichgraben 
mit Mag. Arno Aschauer und 
DI Andreas Weiß.

Bei der Gemeinde fand der 
„Tut gut“-Wandertag in Eich-
graben statt und als weiterer 
Pflichttermin galt der Wan-
dertag in Maria Anzbach.

Am Pfingstsonntag startete die 
jährliche Autobusfahrt: Dieses 
Mal ging´s ins Burgenland und 
führte zur Überraschung im 
Saustall, zur Kutschenfahrt im 
Nationalpark und zur Schiff-
fahrt nach Mörbisch. 

Was kommt? 
Während des Sommers hat 
die Gföhlberghütte geöffnet 
und wartet auf zahlreiche Be-
sucher*innen, so auch bei der 
Bergmesse am 23. Juni um 
11:30 Uhr, umrahmt von der 

Blasmusik Michelbach. Das 
Kletterprogramm läuft das 
ganze Jahr hindurch und Sie-
gi schafft dabei mit seinem 
Team tolle Erfolge. Im Juli 
steht wieder ein 5-tägiges 
Klettercamp am Dachstein 
auf dem Programm.

Großes Augenmerk gilt den 
Vorbereitungen der Sonn-
wendfeier. Es ist für uns eine 
ehrenvolle Aufgabe und Freu-
de, diese Brauchtumsver-
anstaltung für Eichgraben zu 
organisieren.

Wir wünschen allen einen 
schönen Sommer, viele ge-
meinsame Erlebnisse in der 
Natur und freuen uns auf ein 
Wiedersehen bei unseren 
Veranstaltungen!
Hertha Trenk

Neue Schule

Neue Schule/Träger: 
Verein Bildungshof 
Homepage: www.neueschule.at 
Kontakt: Tel. 0676-79 58 104 oder 
eMail: kontakt@neueschule.at 

Naturfreunde

Frühling: Endlich erwacht, 
löst sich die Natur aus der 

Umarmung des Winters und blüht 
strahlend dem Sommer entgegen.

(Anita Menger)

Wissenswertes:
www.eichgraben.naturfreunde.at, 

Facebook Naturfreunde Eichgraben, 
Newsletter, örtliche Zeitungen und bei 

den Funktionär*innen.

 Lasst Kinder Städte bauen! 
Warum Freiräume wichtig sind

Planen, probieren, bauen, diskutieren, umbauen, ...
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 Raus in die Natur für gemeinsame Erlebnisse! 

Veranstaltungen
22.6. Sonnwendfeier

23.6. Bergmesse auf der 
Gföhlberghütte

Im Juli: Klettercamp am 
Dachstein

2.8. Kochkurs auf der 
Gföhlberghütte

24.8. 4-Jahreszeiten-
Wanderung, Teil 3

Im August: Kanu-Tour 
durch die Ungarische 
Donauau

13.9. Nachtwanderung 
in Eichgraben

15.9. NÖ-Landes-Natur-
freundetag in Gmünd

Sommerbetrieb in der Gföhlberghütte
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Gartenarbeiten Christof Kraft

Anzengruberstraße 40, 3032 Eichgraben  
0677/63508220  gartenarbeiten.kraft@icloud.com

SERVICE • REPARATUR • HANDEL
Unter-Oberndorf 32 • 3034 Maria Anzbach

Telefon: 02772 51 777

Die Firma Peter Doppler GmbH
aus St. Christophen besteht seit
mehr als 20 Jahren. In den  Jahren
hat sich die Firma Peter Doppler
von einem 1 Mann - Betrieb er-
folgreich zu einem 15 Mann – Be-
trieb  entwickelt. Hier finden Sie
nicht nur Traumbäder, Wärme-
pumpen, Öl- und Gasheizungen
sondern auch Pellets, Solarener-
gie Wohnraumlüftungen und
Zentralstaubsauger. In den mehr
als 20 Jahren hat sich die Firma

Peter Doppler GmbH zum um-
weltbewussten Installateur und
Spezialisten für  energieeffiziente
Lösungen entwickelt. Sie finden
hier alles aus einer kompetenten
Hand. Firma Peter Doppler
GmbH- die erste Adresse für Bad
& Heizung.
3051 St. Christophen, 
Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210
www.doppler-1a.at

Werbung/Foto: zVg

Bad & Heizung Doppler – kompetenter
Partner in Sachen Bäder und Heizungen

3051 St. Christophen, Hocheichbergstraße 84 
Tel. 02772/54210             www.doppler-1a.at

http://www.eichgraben.naturfreunde.at
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Am 6. April fand im Ge-
meindezentrum die Jah-

reshauptversammlung der 
Rettung Eichgraben statt, bei 
der auch die Weichen für die 
nächsten Jahre gestellt wur-
den. Die bisherige Obfrau Su-
sanne Minarik-Gruber legte 
im Zuge dieser Jahreshaupt-
versammlung nach fünf sehr 
intensiven Jahren ihre Funk-
tion zurück, um dieses Amt in 
jüngere Hände zu übergeben. 
Die Bewältigung der Corona-
Pandemie und der Übergang 
zum Landesverband waren 
die zwei großen Themen ihrer 
Obmannschaft, die mit Si-
cherheit für die eine oder an-
dere schlaflose Nacht gesorgt 
haben. Vor Durchführung der 
Wahlen zum neuen Vorstand 
zog Susanne Minarik-Gruber 
über das Jahr 2023 wie folgt 
Bilanz: 
●	7.523 Einsatzstunden
●	333.000 gefahrene
	 Kilometer

●	ca. 6.000 Fahrten (davon 
	 3.867 Krankentransporte 
	 und 2.047 Rettungseinsätze)
Das sind Zahlen, auf die wir 
sehr stolz blicken können, 
besonders, da das Team aus 
nur sehr wenigen hauptberuf-
lichen Mitarbeiter*innen und 
ansonsten aus Freiwilligen 
und Zivildienern besteht. Lei-
der hat auch die Anzahl der 
Freiwilligen in den vergange-
nen Jahren – so wie bei vielen 
Vereinen – immer mehr abge-
nommen.

Tanya Haselsteiner folgt auf 
Susanne Minarik-Gruber
Aus der Riege der Frei-
willigen wurde mit Tanya 
Haselsteiner eine erfahrene 
Rettungssanitäterin zur neu-
en Obfrau gewählt. Tanya ist 
seit über 22 Jahren aktives 
Mitglied der Rettung und hat 
in unzähligen Einsatzstunden 
sehr viel Erfahrung sammeln 
können. Zu ihrem Stellver-

treter wurde Andreas Pircher 
gewählt, ebenfalls langjähri-
ges und äußerst erfahrenes 
Mitglied der Rettung Eich-
graben. Andreas ist bereits 
seit 1993 Sanitäter bei unse-
rer Rettung. Auch der übrige 
Vorstand setzt sich aus be-
kannten Namen zusammen: 
Das Amt des Schriftführers 
übernimmt Philipp Schmid, 
ehemaliger Obmann, sein 
Stellvertreter wird Christoph 
Brinninger. Susanne Mina-
rik-Gruber wird weiterhin für 
die Rettung aktiv sein – als 
Kassierin im Vorstand und 
als erfahrene Sanitäterin. Wir 
möchten uns bei dieser Gele-
genheit bei Susanne für den 
unermüdlichen Einsatz in den 
vergangenen Jahren bedan-

ken. Außerdem wünschen wir 
Tanya gutes Gelingen in ihrer 
neuen Rolle als Obfrau und 
viel Energie für die bevorste-
henden Aufgaben!
Philipp Schmid

Rettung Bezahlte Anzeige

Weitere Informationen:
Rettungsstelle Eichgraben 
Tel. 02773-42 344
eichgraben@samariterbund.net

Samariter Landesverband NÖ/ 
Zivildienstreferat 
Tel. 02746-55 44 204
zivildienst.noe@samariterbund.net

Infostelle der 
Zivildienstserviceagentur 
Tel. 01-58 54 70 90

10 % GUTSCHEIN                                                                      
FÜR EIGENE ARTIKEL DER APOTHEKE EICHGRABEN            

••	Wert: 10 % Rabatt
••	Gültig bis: 30.06.2024, Bitte, nehmen Sie diesen Gutschein mit!  

Einlösehinweise:
••	Gilt für Produkte, die die Marke der Apotheke Eichgraben tragen
••	Kann nicht in bar abgelöst werden

 Neuwahlen bei der Rettung Eichgraben 
Langjähriges Mitglied wird neue Obfrau

Der neu gewählte Vorstand der Rettung
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Antrittsbesuch von Tanya Haselsteiner bei Bgm. Ockermüller

Seit einigen Monaten steht 
unsere Apotheke unter 

neuer Leitung, und während 
sich vieles wie gewohnt be-
währt hat – wir betreuen Sie 
weiterhin mit voller Freude 
und Engagement –, bringen 
auch frische Impulse und Ver-
änderungen neuen Schwung 
in unseren Alltag. Ein deutli-
ches Zeichen für diese Verän-
derungen wird unser Firmen-
logo sein.

Die Eiche, ein Symbol für Be-
ständigkeit und Stärke, hat 
seit jeher die Landschaft ge-
prägt und steht für eine tiefe 
Verbundenheit mit der Natur. 
In unserer Apotheke finden 
sich ähnliche Werte und 
Eigenschaften, die uns aus-
zeichnen: Wir bieten nicht 
nur kompetente Beratung, 
sondern auch Produkte, die 
Ihre Gesundheit und Schön-
heit unterstützen. Die Rinde 

der Eiche (Cortex Quercus) 
hat eine lange Tradition in der 
Naturheilkunde und wird von 
uns mit Respekt und Fach-
kenntnis eingesetzt.

Auch wenn unser Team nicht 
ausschließlich aus Einheimi-
schen besteht, so fühlen wir 
uns dennoch fest mit Eich-
graben verbunden und sind 
stolz darauf, hier zu arbeiten. 
Daher haben wir beschlos-
sen, das Eichenblatt in unser 
neues Logo zu integrieren, als 
Symbol für unsere tiefe Ver-
bundenheit mit diesem Ort 
und seiner Geschichte. Eich-
graben ist für uns nicht nur 
ein Arbeitsplatz, sondern ein 
Zuhause voller Gemeinschaft 
und Zusammenhalt.

Unser neues Logo soll mehr 
als ein Bild sein, soll ein Ge-
fühl vermitteln – das Gefühl 
von Vertrauen, Fürsorge und 

Zusammengehörigkeit, das 
Sie bei uns in der Apotheke 
erleben können.

Möge unser neues Logo nicht 
nur ein Symbol sein, sondern 
auch ein Versprechen an un-
sere geschätzten Kunden: Wir 
sind nicht nur in Eichgraben 
präsent, sondern leben und 
atmen mit Eichgraben. Wir 
hoffen von Herzen, dass Ihnen 

unser neues Logo genauso 
viel Freude und Stolz bereitet 
wie uns hier in der Apotheke.

Freuen Sie sich mit uns 
auf diese Veränderungen 
und genießen Sie als Zei-
chen unserer Dankbarkeit 
und Verbundenheit einen                                       
10 %-Rabatt-Gutschein auf 
alle unsere Eichgraben-Pro-
dukte.

 Das neue Apothekenlogo 
Eine Verbindung aus Tradition und Innovation
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3034 unter oberndorf

pflege • planung • neu- & umgestaltung von gärten
pflanzungen • rasenanlagen

hauptstraße 193 • tel.+ fax 02772 - 517 68 • office@malecek.at • www.malecek.at

biotope • pergolen
sitzplätze • bewässerungsanlagen

mobil 0664 - 988 59 99

GARTENGESTALTUNG
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SMARACIS GmbH 
Akkonplatz 10/18-19 
1150 Wien 
contact@smaracis.com 
www.smaracis.com

Wir sind Spezialisten für
 ÎBuchhaltung, Personalverrechnung  
und Bilanzierung
 ÎBeratung in Finance-Themen
 ÎWebdesign und Onlinemarketing

Rufen Sie uns an:  +43 676 3343779

mailto:eichgraben@samariterbund.net


Fachärzte der Umgebung Ärzte in Eichgraben

4544

Medizin Medizin

  Änderungen bitte der Redaktion mitteilen:  02773-46 904, Fr. Hochgatter, oder eichgrabner@gmx.at

Dr.med. Gabriele REHFELD-SCHWARZER	   Tel. 02773-42 478
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Fax 02773-42 539
			    	 Mobil 0676-93 30 370
• Vorsorgeuntersuchungen	  	 Hauptstraße 101
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Hausbesuche
Ordination:	 Mo	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Mi	 7:00 - 12:00 Uhr und 18:00 - 21:00 Uhr
	 Fr	 12:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung erbeten • Akutfälle jederzeit
 
Dr.med. Edith SKRIVANEK		  Tel. 02773-43 191
Ärztin f. Allgemeinmedizin, Wahlärztin	  Handy 0676-30 18 336
• Vorsorgeuntersuchungen 		  Paukhofstraße 48
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Labordiagnostik
• Physikalische Therapie
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Di	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:30 Uhr
	 Fr	 8:00 - 11:30 Uhr

Dr.med. Raffaela HAMMERL	 Tel. 02773-20 360
FA f. Kinder -u. Jugendheilkunde	  Handy 0688-86 19 104
Wahlärztin	 			        Rathausplatz  1
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen; Ultraschall
• Impfung; Blutentnahmen; EKG
• Allergiediagnostik
• Wundversorgung und -kontrollen
• Präoperative Abklärung
• Vorsorgeuntersuchungen und Beratung für Jugendliche
• Sporttauglichkeits-Untersuchung
Ordination: Mo 16:00 - 18:00 Uhr, Di 9:00 - 11:00 Uhr u. 16:00 - 18:00 Uhr, 
Mi 9:00 - 11:00 Uhr, Fr 9:00 - 11:00 Uhr; bitte um telefonische Vereinbarung

Dr. med. Katharina MÜHLBACHER	 Handy 0680-55 37 439
FA f. Lungenheilkunde, Wahlärztin	 Rathausplatz  1
Ordination:    Mo u. Do von 9:00 - 13:00 Uhr
Kontakt für Terminvereinbarungen: 	
ordination@lunge-eichgraben.at, www.lunge-eichgraben.at

Dr.med. Torsten KOTTER		  Tel. 02773-44 38 421
FA für Innere Medizin, Wahlarzt	            Handy 0676-61 47 949
bevorzugt Mo. und Mi. 16:00 - 19:00 Uhr	 Brunnerstraße 6
• Umfangreiche internistische Betreuung
• OP-Freigaben; Vorsorgeuntersuchungen (Krankenkassenvertrag)
• Fachärztliche Stellungnahmen für Diabetiker an die Führerscheinbehörden
• Schwp. Diabetesbetreuung, Diabetesschulung, Insulinpumpen-
  therapie, Sensortechnik, alle Formen der Insulintherapie
• Schwp. Bluthochdruck; Schwerpunkt Fettstoffwechselstörungen  
  (im Krankenhaus Tätigkeit in einem PCSK9-Zentrum)
• Schwp. Stoffwechselerkrankungen, Osteoporose, endokrine   
   Erkrankungen

Abends nach telefonischer 
Voranmeldung. Bei 
NOTFÄLLEN jederzeit: 
0676-30 18 336

 Feuerwehr  122         Polizei   133          Rettung  144          Ärzte-Notdienst  141         Vergiftungsinformation: 01 - 40 64 343

Gemeindearzt/Notarzt	
Dr.med. Michael FERTSCHAK	 Tel. 02773-46 493
Arzt f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	  Fax 02773-46 49 34	
• Kleine chirurgische Eingriffe	 Fichtenstraße 6
• Vorsorgeuntersuchungen 
• Labordiagnostik
• Physikalische und Laserbehandlung 
• Akupunktur
Ordination:	 Mo	 8:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 8:00 - 12:00 Uhr
	 Do	 8:00 - 11:00 Uhr und 18:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 8:00 - 12:00 Uhr

Dr. med. Astrid KLAUSGRABER-BERECZKI	 Tel. 02773-46 680
Ärztin f. Allgemeinmedizin, alle Kassen	 Fax 02773-46 68 04
• Vorsorgeuntersuchungen		  ordination@klausgrabner.net
• Labormedizinische Untersuchungen	 Kirchenstraße 8
• Physikalische Therapie
• Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen
• Führerscheinuntersuchungen
• Diplome für Ernährungsmedizin, Notarzt, Arbeitsmedizin
Ordination:	 Mo	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Di	 7:30 - 13:00 Uhr
	 Mi	 13:00 - 18:00 Uhr
	 Fr	 7:30 - 11:30 Uhr

Dr. Sina BENSCH (vorm. Leonhartsberger) 	  Tel. 02773-42 528
FA f. Zahn-, Mund- u.Kieferheilkunde, alle Kassen	 Hauptstraße 83
Ordination:	 Di	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Mi	 8:30 - 13:30 Uhr und 15:00 - 18:30 Uhr
	 Do   	8:30 - 11:30 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr
	 Fr   	 14:00 - 17:30 Uhr
Termine nach telefonischer Voranmeldung

Dr.med. Elke BARON-PEGANZ	  Tel. 02773-43 633	
Ärztin f. Allgemeinmedizin	, Wahlärztin	  Handy 0676-33 15 753
• Traditionelle chinesische Medizin	 Paukhofstraße 48
• Akupunktur
• Therapie nach F.X.Mayr
• Homöopathie
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Claudia PRAMMER	 Tel. 0699-12 05 41 08
Ärztin f. Allgemeinmedizin u. Homöopathie, Wahlärztin		
Telefonische Anmeldung unter  0699/120 541 08   	Ganghoferstraße 9
oder eMail: office@homoeopathie-prammer.at
Internet: www.homoeopathie-prammer.at

Dr.med. Konstantin TÖGEL		 Tel. 0676-47 03 482
FA f. Neurologie, Wahlarzt		  Hauptstraße 101
Ordination nach tel. Terminvereinbarung!

Mag. Tina JAEGER		   Tel. 02773-42 798
Tierarztpraxis			   Handy 0664-35 60 706	
				    Hauptstraße 75
Ordination:	 Mo	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Di	 17:00 - 19:00 Uhr
	 Do	 9:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr
	 Fr	 16:00 - 18:00 Uhr, Sa   9:00 - 11:00 Uhr
	 und nach tel. Terminvereinbarung!

 

 

Dr. Helene Drexler 

Schwerpunkte in der Behandlung: 

 

 

Wilhelmstr. 7a, 3032 Eichgraben 

 
 

Psychotherapeutin - Existenzanalyse 

Ängste, Burnout, psychosomatische 
Erkrankungen, Essstörungen, 
Traumatisierungen 

 

 

Tel.: 0699/109 80 680 

 
 

Termin nach telefonischer Vereinbarung 

 

 

 

ALTLENGBACH

Ärztezentrum Hochstraß		  02773-43 603

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Marlies HAHN 		  02774-26 000

FA für Orthopädie und Rheumatologie
Dr. Klaus MEINHARDT		  0664-38 22 404

MARIA ANZBACH

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie			 
OA Dr. Karl AUNER und Dr. Wolfgang FERTSCHAK	 02772-55 788

FA für Urologie
Dr. Georg Florian LANGMANN 		  0650-50 32 132

FA für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde
DDr. Ernst LEONHARTSBERGER 		  02772-54 111

FA für Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. Daniela  MAIRHOFER-MURI		  02772-54 493 	

FA für Lungenheilkunde
Dr. Katharina MÜHLNACHER		  0680-55 37 439

Praktische Ärztin
Dr. Veronika STEINER		  02772-21 397

Herz im Zentrum; FA für Kardiologie 
Doz. Dr. Andreas KLIEGEL		  0680-33 11 125
OA Dr. Jürgen NOWY		  0680-33 11 125

NEULENGBACH

FA für Augenheilkunde und Optometrie 
Dr. Gabor RUDNAY      		  02772-53 399

Akupunktur
Dr. Josef HELM 		  02772-54 848
Dr. Sang-Sook BURGER-LEE		   0664-58 66 847

Craniosacrale Osteopathie
Dr. Christa REINTHALLER 		  0676-41 65 984

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Martin LANGE		  02772-56 000

FA für Innere Medizin
Dr. Andrea JOICHL 		  02772-56 260

Herz im Zentrum; FA für Herzchirurgie/Psychosomatik
OA Dr. Oliver BERNECKER		  0650-89 35 173

FA für Kinder- u. Jugendheilkunde				  
Dr. Elisabeth FORSTENPOINTNER 		  02772-51 66 60

FA für Neurologie und Psychiatrie
Dr. Brigitte HAGLER 		  02772-51 116

FA für Neurologie
Dr. Johann RETZL		  0699-11 07 83 97

FA für Orthopädie u. orthopädische Chirurgie
Dr. Mykola DMYTERKO 		  02772-55 775

FA für Reise- und Tropenmedizin
Dr. Ferdinand RIEGER 		  02772-55 424

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Franziska JIRAK-CRUPI 	      	 02772-53 334
Dr. Martin KELLERER 		  02772-52 119

 PRESSBAUM/PURKERSDORF

FA für Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. Heidi WITTE  			     0699-11 30 23 48
Dr. Inge FRECH			   02231-62 363
Dr. Claudia OESTERREICHER		  0660-65 44 903

FA für Zahn- und Kieferheilkunde
Dr. Jakob KOTLARENKO		  02233-52 198
Dr. Brigitte ARNBERGER		  02233-55 623
Dr. Maria RANSMAYR		  02233-54 431
Dr. Linda FIEDLER		  02233-54 431

FA für Kieferorthopädie
Dr. Sabine KRESSE		  02233-54 431

FA für Neurologie
Dr. Isabel SACHER-THUMB		  02233-54 299

FA für Mikrochirurgie und Nervenchirurgie
Univ. Doz. Dr. Werner GIRSCH		  0664-33 01 100

Traditionelle Chinesische Medizin
Dr. Chenfei CHEN		  01-52 23 969

FA für Kinder- und Jugendmedizin
Dr. Christa LEVIN-LEITNER		  02233-54 307

Unabhängige Beratung und Begleitung rund um  
Pflege und Betreuung

Harald DEIMBACHER
Dipl. Gesundheits- und Krankenpfleger

www.pflegeberatungen.at

Telefon: 0699 88 46 89 36                                                              
E-Mail: deimbacher@pflegeberatungen.at                                    
Adresse: Kleine Steinstr. 4, 3032 Eichgraben

Doris Burian
Diabetiker Fußpflege

☎ 0650/564 23 60
❥Behandlung von Hornhaut, Hühneraugen, 
eingewachsenen und deformierten Nägeln

❥Spangentechnik  ❥Fußmassage ❥Handpflege
NEU! Pernerstorferstr. 5/Top 2,  3032 Eichgraben

Fußpflegepraxis



Orthopädietechnik
Sanitätshaus

Daxböck Martin GesmbH

3040 Neulengbach - Tullnerstr. 329 • Tel. 02772/527 02

• Modelleinlagen • Mieder • Gummistrümpfe • Bandagen •
• Komfort- und Diabetikerschuhe • Prothesen • Rollstühle •
• Inkontinenz- und Colostomieversorgung • Krankenbetten •

• Stütz-, Lagerungs- und Korrekturorthesen •
• ALLE KASSEN •

46 47

Positionierungswünsche wie auch Außenformate 
können nach Maßgabe der Möglichkeiten erfragt     

werden. Inserate werden so lange veröffentlicht, bis 
eine schriftliche Abbestellung erfolgt. Inserate, die 
den technischen Anforderungen nicht entspre-

chen und dem Druckstandard angepasst werden 
müssen, werden nach Arbeitsaufwand extra ver-

rechnet. Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

eMail: info@wienerwaldmuseum.at
Anfrage bei: Sabine Hochgatter 

Tel: 02773-46 904: Mi, Do, 8-12 Uhr

Service

Preis pro Wort: E 1,–
Anzeigenschluss für 
Ausgabe 3/2024: 29.8.

 ...Kleiner 
 Anzeiger...

Anzeigen-Annahme
Sabine Hochgatter 
Tel und Fax: 02773-46 904
Mi, Do, 8 – 12 Uhr
eMail: info@wienerwaldmuseum.at

Grafik:
0664-48 88 218, Stefanie Anderlik
eMail: anders.grafik.design@gmail.com 

Anfragen an die Redaktion:
Erich Korger, Tel: 0664-30 05 007
eMail: eichgrabner@gmx.net
www.wienerwaldmuseum.at/eichgrabner-
zeitschrift-des-fvv/

RM EPRM EP = Restmüll - Einpersonenhaushalt, RM MPRM MP  = Restmüll - Mehrpersonenhaushalt
GSGS = Gelber Sack/Kunststoffverpackungen, APAP = Altpapier BIOBIO = Biomüll, PRPR  = Problemstoffe, 
SMS Service: Einen Tag vor der Abfuhr kostenlose SMS Erinnerung.
Anmeldung: www.abfallverband.at/stpoeltenland
Entsorgungsgebiete 1: Stein,Winkl,Hutten, Hergottswinkel, Eichgraben, Entsorgung 2: Hinterleiten, Ottenheim, Knagg

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2024 Jänner Februar März April Mai Juni
Mo 01 Neujahr 01

Di 02

Mi 03

Do 04 AP 1 RM
EP

RM
MP

Fr 05 AP 2

Sa 06 Hl. 3 Könige

So 07

Mo 08 02

Di 09 BIO 1+2

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15 03GS 1+2

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22 04

Di 23 BIO 1+2

Mi 24

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 05RM MP

Di 30

Mi 31

Do 01

Fr 02

Sa 03

So 04

Mo 05 06

Di 06 BIO 1+2

Mi 07

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11

Mo 12 07GS 1+2

Di 13

Mi 14

Do 15 AP 1

Fr 16 AP 2

Sa 17

So 18

Mo 19 08

Di 20 BIO 1+2

Mi 21

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo 26 09RM EP RM MP

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 01

Sa 02

So 03

Mo 04 10

Di 05 BIO 1+2

Mi 06

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10

Mo 11 11GS 1+2

Di 12

Mi 13

Do 14

Fr 15

Sa 16

So 17

Mo 18 12

Di 19 BIO 1+2

Mi 20

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24

Mo 25 13RM MP

Di 26

Mi 27

Do 28 AP 1

Fr 29 AP 2

Sa 30

So 31 Ostersonntag

Mo 01 Ostermontag 14

Di 02 BIO 1+2

Mi 03

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07

Mo 08 15GS 1+2

Di 09

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15 16

Di 16 BIO 1+2

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22 17RM EP RM MP

Di 23

Mi 24

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 18

Di 30 BIO 1+2

Mi 01 Staatsfeiertag

Do 02

Fr 03

Sa 04

So 05

Mo 06 19GS 1+2

Di 07

Mi 08

Do 09 Christi Himmelfahrt

Fr 10 AP 2

Sa 11

So 12

Mo 13 20AP 1

Di 14 BIO 1+2

Mi 15

Do 16

Fr 17

Sa 18

So 19 Pfingstsonntag

Mo 20 Pfingstmontag 21

Di 21

Mi 22

Do 23 RM MP

Fr 24

Sa 25

So 26

Mo 27 22

Di 28 BIO 1+2

Mi 29

Do 30 Fronleichnam

Fr 31

Sa 01

So 02

Mo 03 23GS 1+2

Di 04

Mi 05

Do 06

Fr 07

Sa 08

So 09

Mo 10 24

Di 11 BIO 1+2

Mi 12

Do 13

Fr 14

Sa 15

So 16

Mo 17 25RM EP RM MP

Di 18

Mi 19

Do 20 AP 1

Fr 21 AP 2

Sa 22

So 23

Mo 24 26BIO 1+2

Di 25

Mi 26

Do 27

Fr 28

Sa 29

So 30

Jänner Februar März April Mai Juni

Juli August September Oktober November Dezember

ABFUHRKALENDER
EichgrabenGEMEINDEVERBAND FÜR UMWELTSCHUTZ UND ABGABENEINHEBUNG IM BEZIRK ST. PÖLTEN

2024 Juli August September Oktober November Dezember
Mo 01 27GS 1+2

Di 02

Mi 03 BIO 1+2

Do 04

Fr 05

Sa 06

So 07

Mo 08 28

Di 09

Mi 10

Do 11

Fr 12

Sa 13

So 14

Mo 15 29BIO 1+2 RM MP

Di 16

Mi 17

Do 18

Fr 19

Sa 20

So 21

Mo 22 30

Di 23

Mi 24 BIO 1+2

Do 25

Fr 26

Sa 27

So 28

Mo 29 31GS 1+2

Di 30

Mi 31

Do 01 AP 1

Fr 02 AP 2

Sa 03

So 04

Mo 05 32BIO 1+2

Di 06

Mi 07

Do 08

Fr 09

Sa 10

So 11

Mo 12 33RM EP RM MP

Di 13

Mi 14 BIO 1+2

Do 15 Mariä Himmelfahrt

Fr 16

Sa 17

So 18

Mo 19 34

Di 20

Mi 21

Do 22

Fr 23

Sa 24

So 25

Mo 26 35BIO 1+2 GS 1+2

Di 27

Mi 28

Do 29

Fr 30

Sa 31

So 01

Mo 02 36

Di 03

Mi 04 BIO 1+2

Do 05

Fr 06

Sa 07

So 08

Mo 09 37RM MP

Di 10

Mi 11

Do 12 AP 1

Fr 13 AP 2

Sa 14

So 15

Mo 16 38

Di 17 BIO 1+2

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21

So 22

Mo 23 39GS 1+2

Di 24

Mi 25

Do 26

Fr 27

Sa 28

So 29

Mo 30 40

Di 01 BIO 1+2

Mi 02

Do 03

Fr 04

Sa 05

So 06

Mo 07 41RM EP RM MP

Di 08

Mi 09

Do 10

Fr 11

Sa 12

So 13

Mo 14 42

Di 15 BIO 1+2

Mi 16

Do 17

Fr 18

Sa 19

So 20

Mo 21 43GS 1+2

Di 22

Mi 23

Do 24 AP 1

Fr 25 AP 2

Sa 26 Nationalfeiertag

So 27

Mo 28 44

Di 29 BIO 1+2

Mi 30

Do 31

Fr 01 Allerheiligen

Sa 02

So 03

Mo 04 45RM MP

Di 05

Mi 06

Do 07

Fr 08

Sa 09

So 10

Mo 11 46

Di 12 BIO 1+2

Mi 13

Do 14

Fr 15 Hl. Leopold

Sa 16

So 17

Mo 18 47GS 1+2

Di 19

Mi 20

Do 21

Fr 22

Sa 23

So 24

Mo 25 48

Di 26 BIO 1+2

Mi 27

Do 28

Fr 29

Sa 30

So 01

Mo 02 49RM EP RM MP

Di 03

Mi 04

Do 05 AP 1

Fr 06 AP 2

Sa 07

So 08 Maria Empfängnis

Mo 09 50

Di 10 BIO 1+2

Mi 11

Do 12

Fr 13

Sa 14

So 15

Mo 16 51GS 1+2

Di 17

Mi 18

Do 19

Fr 20

Sa 21

So 22

Mo 23 52

Di 24 BIO 1+2

Mi 25 Christtag

Do 26 Stefanitag

Fr 27

Sa 28

So 29

Mo 30 01RM MP

Di 31

RM EP RM MPAP 1

Gemeindeverband St. Pölten
Tel: 0 2742/71117

mail: gemeindeverband@gvu-stpoelten.at
www.umweltverbaende.at/stpoeltenland

»ACHTUNG«  Mülltonnen bis spätestens 600 Uhr auf öffentlichem Gut bereit stellen!

Zeichenerklärung

Aktuelle Informationen zu Fragen betreffend  
Müllvermeidung und Mülltrennung entnehmen 
Sie bitte der Verbandszeitung »Umweltinfo« und 
dem Trenn ABC.at www.umweltverbaende.at/
stpoeltenland. Für spezielle Fragen steht Ihnen 
unsere Abfallberatung gerne zur Verfügung.

Im Auftrag des
GVU St. Pölten

Mit der Skarabäus-App erhalten sie, 
außerhalb der Öffnungszeiten Zutritt zu 
den Wertstoffzentren (WSZ) des GVU.

• NEU Abfuhrtermin Erinnerung
• NEU Informationen zur Abfallentsorgung
• Zutritt in Sammelzentren verbessert
• Einfache Registrierung
• Kostenlos

Mehr Informationen
und Registrierung
www.skarabaeus-gvustp.at

2024

die NÖ
Umweltverbände

Wir machen‘s einfach.

Eichgraben Abfuhrplan
RM EP

GS
RM MP

Restmüll Einpersonenhaushalt
Restmüll Mehrpersonenhaushalt
Gelber Sack / Kunststoffverpackungen PR

AP
BIO

Altpapier
Biomüll
Problemstoffe

ACHTUNG! Übernahme 
im WSZ Große Tulln
(löst ASZ Neulengbach ab)
Seefeldstraße 4,
3040 Neulengbach

Öffnungszeiten:
Übernahmezeiten
(mit Personal)
Jeweils werktags am
DI von 1300 bis 1900 Uhr und
DO von 0700 bis 1300 Uhr ist 
der Zutritt auch ohne Karte 
oder App möglich
(ausgenommen Feiertage)

Zutritt mit Karte oder App
werktags MO bis SA
von 0700 bis 1900 Uhr 
(ausgenommen Feiertage)

Achtung:
PROBLEMSTOFFE
werden nur mehr im 
Wertstoffzentrum
(WSZ) zu den Übernahme-
zeiten mit Personal über-
nommen!

Niederösterreich machts einfach

Jetzt ist es noch einfacher.
Alle Verpackungen außer Glas und Papier, 
kommen jetzt in die Gelbe Tonne oder den 
Gelben Sack. Danach werden sie sauber 
getrennt und Wertstoffe bleiben länger 
im Kreislauf.

insgelbe.at

Jetzt mehr 
Wertstoffe 
für den 
Recycling-
Kreislauf!

die NÖ
Umweltverbände

Wir machen‘s einfach.

Müllabfuhrplan

1 = Apotheke zur heiligen 
Dreifaltigkeit
Rathausplatz 25, Neulengbach
Tel: 02772-52 421

2 = Wienerwald Apotheke
Tullner Straße 30, Neulengbach
Tel: 02772-51 382

3 = Apotheke Eichgraben
Hauptstraße 61, Eichgraben
Tel.: 02773-44 000

4 = Apotheke Altlengbach
Hauptstraße 8, Altlengbach
Tel: 02774-20 520
Nachtdienst am SA ab 16:00 Uhr

5 = Apotheke Maria Anzbach
Hauptstraße 600, Maria Anzbach
02772-55 331

6 = Apotheke zur 
hl. Dreifaltigkeit
Hauptstraße 1, Pressbaum
02233-52 43 70

7 = Wiental Apotheke 
Hauptstraße 67, Pressbaum
02233-52 200

Alle Angaben ohne Gewähr

Apotheken
Bereitschaftsdienst

Personenbetreuung
Hausbetreuung
Gartenpflege
0664-12 84 319
mara.sauberkeit@gmail.com

Für Inserenten wichtig!

Drucktechnische Anforderungen für beigestellte 
IInnsseerraattee: Druckoptimierte PPddff  Datei
(CMYK, Fotos 300 dpi) und Musterausdruck.

AAcchhttuunngg::  MMSS  WWoorrdd  kkaannnn  kkeeiinnee  vveerrbbiinnddlliicchhee  
DDrruucckkvvoorrllaaggee  eerrzzeeuuggeenn!!  Fordern Sie im 
Zweifelsfall unser tteecchhnniisscchheess  MMeerrkkbbllaatttt  an.
DDaatteennttrraannssffeerr  eeMail: stefanie.anderlik@icloud.com 
TTeecchhnniisscchhee  FFrraaggeenn::    AAnnddeerrSS  --  GGrraaffiikk  &&  DDeessiiggnn
Fr. Anderlik  0664-48 882 18

Wir gestalten gern Ihr Inserat 
für den Eichgrabner:
Sie stellen bei:
• Ihr Logo,- oder Bild,- oder Zeichen
• Ihr Textmanus (z.B. MS Word Datei) 
• eventuell Skizze mit Gestaltungswunsch
Sie erhalten:
• ein professionell gestaltetes Inserat
• den technischen Erfordernissen entsprechend
• ein Kontroll PDF oder einen
Kontrollfarbausdruck

1/1
192 x 255 mm

1/2 quer+hoch
192 x 125 mm
255 x 94 mm

1/4 quer+hoch
192 x 60 mm
94 x125 mm

1/8 quer+hoch
94 x 60 mm
60 x 94 mm

1/8 Banner
192 x 28 mm

1/16 quer
94 x 28 mm

SW 292 € 159 € 90 € 49 € 49 € 25 €

Farbe 408 € 224 € 123 € 67 € 67 € 34 €
S/W Rechts 307 € 167 € 95 € 51 € 51 € 26 €
Farbe.Rechts 428 € 235 € 129 € 70 € 70 € 36 €
2+3Umschlag

Farbe
469 € 258 € 141 € 77 € 77€ 39 €

Letzte
Seite

510 € 280 € 154 €

Anzeigenpreise pro Einschaltung und Ausgabe
Positionierungswünsche wie auch Außenformate können nach Maß-
gabe der Möglichkeiten geordert werden. Inserate werden so lange
veröffentlicht, bis eine schriftliche  Abbestellung  erfolgt. 
Inserate die den technischen Anforderungen nicht entsprechen
und dem Druckstandard angepasst werden müssen, 
werden nach Arbeitsaufwand extra verrechnet.
Derzeit gültige Anzeigen-Endpreise.

e 

1/1      100 €
1/2        80 €
1/4        70 €

1/8        60 €
1/8Bann 60 €
1/16  50 €

Wenn keine
Marke zur Hand
Postgebühr beim
Empfänger 
einheben!

An den 
Fremdenverkehrs- und
Verschönerungsverein Eichgraben

Hauptstraße 17
3032 Eichgraben 

Sehr geehrte Damen und Herren!
Der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Eichgraben
betreibt das Wienerwaldmuseum und den Kulturtreff im 
Fuhrwerkerhaus. Wir sind bestrebt, unsere Mitgliederzahl auf Grund
verstärkter Aktivitäten im Bereich Kulturveran stal tungen, Ortsver-
schönerung zu steigern sowie den Erhalt des Museums zu gewähr-
leisten. Es würde uns freuen, wenn Sie unserem Verein beitreten
wollen. Der Jahres-Mitgliedsbeitrag beträgt €19.-.
Wie Sie vielleicht wissen, haben Sie auch die Möglichkeit, durch eine
Spende für das Wienerwaldmuseum und Veranstaltungszentrum
einen wesentlichen Beitrag für die zukünftige Entwicklung der kultu-
rellen und gesellschaftlichen Infrastruktur Eichgrabens zu leisten.

Günther Puffer, Obmann des FVV

BEITRITTSERKLÄRUNG

Name ___________________________________________

Strasse __________________________________________
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In eigener Sache
Der FVV Eichgraben sagt Danke …
… für die zahlreichen Mitgliedsbeiträge 
und die Spenden, mit denen Sie zum 
Erhalt des Museumsbetriebs beitragen 
und die die Kulturveranstaltungen und 
gesellschaftlichen Aktivitäten des FVV 
ermöglichen. 

Der FVV Eichgraben freut sich …
… über alle neuen Mitglieder, die die Ar-
beit des FVV durch finanzielle Beiträge 
oder durch ihre ehrenamtliche Mitarbeit 
unterstützen. Auch kleinste Summen und 
einzelne Leistungen ergeben zusammen 
ein großes, gutes Ganzes.

Der FVV Eichgraben bittet …
… alle Menschen, die dem FVV als Mit-
glied beitreten möchten, uns Namen 
und Adresse mitzuteilen. Oft erreichen 
uns nur Überweisungen ohne nähere 
Angaben, doch nur mit vollständigen 

Daten können wir unsere Mitgliederkar-
tei aktuell halten. Senden Sie uns dafür, 
bitte ein eMail mit Name und Adresse 
an: info@wienerwaldmuseum.at .

Konto für Mitgliedsbeiträge 

und Spenden:

Sparkasse 
Herzogenburg-Neulengbach

Konto
AT50 2021 9019 0001 1444

Mitgliedsbeitrag: 

€ 19,-- pro Jahr D
an
ke
!

2024

Wochenend-Dienste

Dr. Michael Fertschak, Tel.: 02773-46 493
Wochenend-Dienst: 8:00-14:00 Uhr

Juli:
Sa. 6.7./So. 7.7. 

August:
Sa. 3.8./So. 4.8. 
Sa. 24.8./So. 25.8. 

September:
Sa. 7.9./So. 8.9. 
Sa. 28.9./So. 29.9.  

Rettung Eichgraben	 Auhofstraße 3	 14 841

Polizei Stütz Eichgraben Di. 8:00-9:00 h u. 17:30-18:30 h	 059 133-31 60
Polizei Stütz Altlengbach	 	 059 133-31 61

Apotheke Eichgraben	 Hauptstraße 72	 02773-44 000

R.k. Pfarramt  Eichgraben	 Kirchenstraße 4	 02773-46 246

Evang. Pfarre Eichgraben 	 Kirchenstraße 13	 02773-42 413    

Gemeindeamt Eichgraben	 Rathausplatz 1	 02773-44 600

Volksschule Eichgraben	 Hauptstraße 44	 02773-42 460

Mittelschule Eichgraben	 Hauptstraße 44	 02773-46 313

Kindergärten Eichgraben	 Hauptstraße 30	 02773-42 420

Postamt Eichgraben	 Kirchenstraße 9	 0800-01 01 00
Mo, Mi, Do, Fr: 8:00-12:00 h; Di: 14:00-18:00 h

Bezirkshauptmannschaft	 Am Bischofteich 1	 02742-90 250
	 St. Pölten	 Fax: +37 000 
Außenstelle Neulengbach 	 Kirchenplatz 82	 02772-52 246
Amtstag:  Mi. 8:00-14:00 Uhr

Finanzamt	 Daniel-Gran-Straße 8	 02742-304
	 St. Pölten

Bezirksgericht Neulengbach 	Hauptplatz 2	 02772-52 581

EVN-Störungsmeldestelle	 Uferstraße 171	 02772-54 886
	 Neulengbach

Bahnhof Rekawinkel		  02233-57 004 

Zentrale Zugauskunft		  05 17 17

mailto:info@wienerwaldmuseum.at
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Ordinationszeiten:
Mo: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Di: 17 - 19 Uhr 
Do: 9 - 11 u. 17 - 19 Uhr 
Fr:  16 - 18 Uhr
Sa: 9   - 11 Uhr   
und nach telefonischer 
Terminvereinbarung!

Tierarztpraxis Jaeger

Neben der jährlichen Gesundheitsvorsorge samt Impfung 
Ihrer Lieblinge biete ich Laboruntersuchungen, Röntgen, 
Weichteilchirurgie, Zahnsanierungen, Magnetfeldtherapie 
und Ultraschall-Diagnostik an.

Bei Notfällen oder nach vorheriger Terminvereinbarung 
komme ich auch gerne ins Haus. 

Änderung der 
Ordinationszeiten!

Tel. 02773/42798 • Mobil 0664/356 07 06
3032  Eichgraben • Hauptstraße 75
eMail: tina.jaeger@gmx.at • www.tierarzt-jaeger.at

H
&
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Spezialgebiete:
➝ Gelenkschirurgie
➝ Knorpelschäden
➝ Sportverletzungen
➝ Verletzungen

Dr. Georg Vekszler
Paukhofstraße 40
3032 Eichgraben

Zschokkegasse 91/3
1220 Wien

Bitte um telefonische Terminvereinbarung: 
+43 699 811 97 138
www.sportchirurgie-wien.at

Wahlarztordination 
Facharzt für Sporttraumatologie, 

Orthopädie und Unfallchirurgie

• EINFAMILIENHAUS

• DICHTBETONKELLER

• UMBAUTEN - ALTBAUSANIERUNG

• AUSBESSERUNGSARBEITEN

• GARTENBAU

• FASSADEN - VOLLWÄRMESCHUTZ

• BAUÖKOLOGIE

• EINREICHPLANUNG

                                            14-17


	Eich Juni 1-9
	Eich Juni 10-17
	Eich Juni 18-27
	_Hlk138667798
	_Hlk166845106
	_Hlk166845858
	_Hlk167347197

	Eich Juni 28-33
	Eich Juni 34-41
	Eich Juni 42-48

